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Anzeige

500 Jahre Bergstadt Marienberg
Jedes Marienberger Kind erhält Gutschein für das AQUA MARIEN

202 1
Wir feiern

202 12

Die Corona-Pandemie schränkt uns alle seit mehr als einem Jahr sehr ein. Durch die Beschränkungen haben viele unserer 
Kinder keine Möglichkeit, ihren Freizeitbeschäftigungen in der gewohnten Weise nachzugehen, ihre Freunde zu sehen und ihr 
Leben unbeschwert zu führen. Um diese Einschränkungen wenigstens ein bisschen zu erleichtern und den Kindern eine Freude 
zu bereiten, haben viele Menschen beim Berggottesdienst zum 500. Stadtgeburtstag am 27. April 2021 gespendet, um jedem 
Marienberger Kind (bis 16 Jahre) einen Besuch im AQUA MARIEN zu ermöglichen.

Die Gutscheine für 1,5 Stunden kostenfreien Badespaß im AQUA MARIEN im Jahr 2022 werden den Kindern in diesen Tagen 
zugestellt. Bleibt nur noch zu hoffen, dass unser schönes Erlebnisbad bald wieder seine Türen öffnen darf.

Wir wünschen schon jetzt viel Spaß!
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Auf diesem Wege möchten wir uns bei unseren Kunden für die Treue und das Vertrauen, das Sie uns 2021
entgegengebracht haben, ganz herzlich bedanken und für 2022 wünschen wir viel Glück und beste Gesundheit.

30 Jahre zuverlässig



Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten:  Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, 
 Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

IMPRESSUM

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg Redaktionsschluss für die Ausgabe 01/2022 ist am 11. Januar 2022
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 03735 93875-60 • Fax: 03735 93875-69 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Aufgrund der aktuellen pandemiebedingten Situation bleibt das Rathaus mit Bür-
gerbüro bis auf Weiteres für den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen. 
Notwendige Absprachen mit der Verwaltung sollen vorrangig per E-Mail oder Telefon 
wahrgenommen werden. Für dringend erforderliche Absprachen können zu den 
sonst geltenden Öffnungszeiten Termine vereinbart werden.

Für Anfragen und telefonische Terminvereinbarungen ist das Bürgerbüro zu den 
sonst geltenden Öffnungszeiten unter 03735 602-136 zu erreichen.

Für den Zutritt zum Rathaus gilt die 3G-Regelung, d.h. er ist nur Geimpften, Ge-
nesenen oder Personen mit tagesaktuellem Testzertifikat möglich. 

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch geschlossen (Standesamt von 
  9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag  9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag  9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch geschlossen
Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat  9:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Montag   9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Für den Zutritt zur Tourist-Information im Rathaus Marienberg wie auch zum 
Gästebüro im Ortsteil Pobershau gilt hingegen die 2G-Regelung, d.h. er ist nur 
Geimpften oder Genesenen möglich.

Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735 602270
Mo, Di, Do, Fr 9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
Mi  13:00 – 16:30 Uhr
Sa  9:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr 9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do  13:00 – 16:30 Uhr

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
24 Stunden/Tag erreichbar

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst  112
NOTRUF Polizei  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag    10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch    14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag   10:00 – 18:00 Uhr
Freitag    10:00 – 18:00 Uhr 

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst
zu jeder Zeit: y Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

13.12. - 19.12. Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225 
20.12. - 26.12. Herr TA Seifert, Dörnthal, Tel. (037360) 699345 oder 0171 2678463 
 Tel. Kleintierpraxis 0152 25421159 
27.12. - 31.12. Herr TA Denny Beck, Gelenau, Tel. 0173 9173384 
 Herr Dr. John, Heidersdorf, Tel. 0174 8342796 (nur Großtiere)  
03.01. - 09.01. Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. (03725) 83193 
10.01. - 16.01. Herr Dr. Barthmann, Zöblitz, Tel. (037363) 4292 
17.01. - 23.01. Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225

Informationen zum Coronavirus: www.coronavirus.sachsen.de 
Corona-Hotline 0800 100 0214

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117, 03741/457232
Einsatzzeiten: Mo, Di, Do: 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
 Mi: 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
 Fr, Sa, So: Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00  -  11:00 Uhr
18.12. BAG Eve Köhler, Michael Köhler, Olbernhau, Tel. 037360/73460
19.12. Praxis Dipl.-Stom. Margitta Liebsch, Zschopau, Tel. 03725/6184 
24.12. Praxis Ines Kleemann, Neuhausen, Tel. 037361/4132 
25.12. BAG Dr.med.dent. Carola Budai, Dr.med.dent. Frieder Budai,   
 Kurort Seiffen, Tel. 037362/7272 
26.12. Praxis Dr.med.dent. Antje Kertzscher, Zschopau, 
 Tel. 03725/22032 
27.12. BAG Eve Köhler, Michael Köhler, Olbernhau, Tel. 037360/73460 
28.12. BAG Dr.med.dent. Jan Niedergesäß, Dr.med.dent. Gabriele 
 Niedergesäß, Pockau, Tel. 037367/9631
29.12. Praxis Mario Kaden, Olbernhau, Tel. 037360/75282
30. - 31.12. BAG Dr.med.dent. Jörg Preißler, Dipl. Stom. Uta Preißler, 
 Heidersdorf, Tel. 037361/159938 
01.01. Praxis Kathleen Polster, Gornau, Tel. 03725/5102 
02.01. Praxis Dr. med. dent. Kristin Müller-Uhlig, Marienberg, 
 Tel. 03735/23476
08. - 09.01. BAG Dr.med.dent. Jan Niedergesäß, Dr.med.dent. Gabriele 
 Niedergesäß, Pockau, Tel. 037367/9631 
29.12. Praxis Mario Kaden, Olbernhau, Tel. 037360/75282
29.12. Praxis Mario Kaden, Olbernhau, Tel. 037360/75282
 
Apotheke Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr
13.12. - 19.12. Schloß-Apotheke, Neuhausen, Tel. 037361-50070
zusätzlicher Spätdienst: Löwen-Apotheke , Marienberg, Tel. 03735-22270 
20.12. - 26.12. Bornwald-Apotheke, Großolbersdorf, Tel. 037369-8241
zusätzlicher Spätdienst: Drei-Tannen-Apotheke , Olbernhau, Tel. 037360-1810

27.12. - 02.01.2022    Stadt-Apotheke, Sayda, Tel. 037365-1288
zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke , Lengefeld, Tel. 037367-2296
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 18.01.2022, findet um 18:00 Uhr in der Stadt-
halle Marienberg, Walter-Mehnert-Str. 3, die nächste Sitzung des 
Technischen Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 19.01.2022, findet um 18:00 Uhr in der Stadt-
halle Marienberg, Walter-Mehnert-Str. 3, die nächste Sitzung des 
Verwaltungsausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.
marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden 
am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf 
der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Be-
lange dagegen sprechen.

Heinrich
Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Mari-
enberg hat in seiner Sitzung am 06.12.2021 
folgenden Beschluss-Nr. SR-21/203/2021 
gefasst:

Festsetzung der Elternbeiträge für Kindertagesstätten 
in der Großen Kreisstadt Marienberg

(Kita-Elternbeitragsordnung)

Art. 1 Änderungsbestimmungen

§ 1 - Regelmäßiger Elternbeitrag, Abs. (1), wird für das Kalenderjahr 2022 
wie folgt ergänzt:

„Ausnahmeregelung für 2022: Die Elternbeiträge und die Staffelung er-
geben sich aus dem Anhang ‚Höhe und Staffelung der Elternbeiträge 
2022‘ “

Alle übrigen inhaltlichen Regelungen bleiben unverändert.

Art. 2 Inkrafttreten

Die Änderung der Festsetzung der Elternbeiträge für Kindertagesstätten 
in der Großen Kreisstadt Marienberg tritt am 01.01.2022 in Kraft und mit 
Ablauf des 31.12.2022 außer Kraft.

Marienberg, 07.12.2021

Heinrich
Oberbürgermeister

Anhang zur Kita-Elternbeitragsordnung:
Staffelung der Elternbeiträge 2022

Kinderkrippe

Betreuungszeit von 6 bis zu 9 Stunden alleinerziehend

1. Kind 265,83 € 239,25 €

2. Kind 159,50 € 143,55 €

3. Kind 53,17 € 47,85 €

Betreuungszeit von 4,5 bis zu 6 Stunden alleinerziehend

1. Kind 177,22 € 159,50 €

2. Kind 106,33 € 95,70 €

3. Kind 35,44 € 31,90 €

Betreuungszeit bis zu 4,5 Stunden alleinerziehend

1. Kind 132,92 € 119,62 €

2. Kind 79,75 € 71,77 €

3. Kind 26,58 € 23,92 €

Kindergarten 

Betreuungszeit von 6 bis zu 9 Stunden alleinerziehend

1. Kind 154,84 € 139,36 €

2. Kind 92,90 € 83,61 €

3. Kind 30,97 € 27,87 €

Betreuungszeit von 4,5 bis zu 6 Stunden alleinerziehend

1. Kind 103,23 € 92,90 €

2. Kind 61,94 € 55,74 €

3. Kind 20,65 € 18,58 €

Betreuungszeit bis zu 4,5 Stunden alleinerziehend

1. Kind 77,42 € 69,68 €

2. Kind 46,45 € 41,81 €

3. Kind 15,48 € 13,94 €

Hort

Betreuungszeit bis zu 6 Stunden alleinerziehend

1. Kind 83,87 € 75,48 €

2. Kind 50,32 € 45,29 €

3. Kind 16,77 € 15,10 €

Betreuungszeit bis zu 4 Stunden alleinerziehend

1. Kind 60,00 € 54,00 €

2. Kind 36,00 € 32,40 €

3. Kind 12,00 € 10,80 €

Ankündigung über die beabsichtigte Einzie-
hung von Ortsstraßen

Vollzug des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen
(Sächsisches Straßengesetz - SächsStrG)
vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93 ) - Rechtsstand 01.01.2020 

Bezeichnung: Ortsstraße „Am Goldkindstein“ Nr.41, 
  Gemarkung Marienberg

Anfangspunkt:  Ortsstraße „Am Goldkindstein“ (OS041), 
  Flst. 1237/6, Netzknoten 8213014

Endpunkt: Einmündung „Fliederweg“ (OS048), Flst. 1251/4   
  Gemarkung Marienberg, Netzknoten 8213015
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Länge:  ca. 0,120 km

Baulastträger:  Stadt Marienberg

Es ist beabsichtigt, das Teilstück der oben benannten Ortsstraße in Mari-
enberg einzuziehen und im Bestandsverzeichnis zu löschen.

Begründung:
Die Straße „Am Goldkindstein“ wurde erstmals 1996 als Ortsstraße Nr. 
41 eingestuft und in das Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Marien-
berg eingetragen. 
Am Netzknoten 8213016 beginnt die Ortsstraße „Am Goldkindstein“ 
und führt in südwestliche Richtung zum Netzknoten 8213012 „Dr. Wil-
helm-Külz-Allee“. Am Netzknoten 8213014 geht ein Stich der Ortsstra-
ße „Am Goldkindstein“ in östliche Richtung und endet an der Ortsstraße 
„Fliederweg“ am Netzknoten 8213015.
Durch die am 30.04.2021 in Kraft getretene 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 7 „Am Goldkindstein“ wurde das oben genannte Teilstück 
der Straße „Am Goldkindstein“ als private Verkehrsfläche bestimmt und 
hat nun keine öffentliche Verkehrsbedeutung mehr. Es ist im öffentlichen 
Interesse erforderlich, die Einziehung des Teilstückes durchzuführen. Mit 
der Einziehung entfallen Gemeingebrauch und Sondernutzung.

Träger der Straßenbaulast ist die Große Kreisstadt Marienberg.

Gegen die beabsichtigte Einziehung können innerhalb von 3 Monaten ab 
Bekanntmachung Einwendungen erhoben werden. Die Einwendungen 
sind bei der Stadtverwaltung Marienberg, Amt für Abwasserentsorgung 
und Tiefbau, Zi 3.27, Markt 1, 09496 Marienberg einzulegen. 

gez.
Heinrich

Oberbürgermeister

Die vorstehend veröffentlichte Bekanntmachung wird in der Zeit vom 
18.12.2021 bis 17.03.2022 im Schaukasten des Rathauses Marienberg 
in ihrer vollständigen Form ausgehängt.

Sechste Satzung  
zur Änderung der Satzung über die  
öffentliche Abwasserbeseitigung  

(Abwassersatzung – AbwS) 
der Großen Kreisstadt Marienberg  

als Rechtsnachfolger des  
Abwasserzweckverbandes „Pockautal“  

vom 08.12.2021

Aufgrund von § 56 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) vom 31. Juli 
2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 18. August 2021 (BGBl. I S. 3901), § 50 des Sächsischen Was-
sergesetzes (SächsWG) vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. Juli 2016 (SächsGVBl. 
S. 287) und der §§ 4, 14 und 124 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 16. Dezember 2020 (SächsGVBl. S. 722) in Verbindung 
mit den §§ 2, 9, 17 und 33 des Sächsischen Kommunalabgabengeset-
zes (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 116), geändert durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes 
vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 245) hat der Stadtrat der Großen Kreis-
stadt Marienberg am 06.12.2021 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Änderungsbestimmungen

Die Abwassersatzung des Abwasserzweckverbandes  „Pockautal“ vom 
02.12.2004 (öffentlich bekanntgemacht im Amtsblatt des Mittleren Erz-
gebirgskreises Nr. 10/2004 vom 16.12.2004) in der Fassung der 5. Ände-
rungssatzung vom 10.12.2019 (öffentlich bekanntgemacht im Amtsblatt 
der Großen Kreisstadt Marienberg Nr. 24/2019 vom 20.12.2019) wird 
von der Großen Kreisstadt Marienberg als Rechtsnachfolger des Abwas-

serzweckverbandes „Pockautal“ wie folgt geändert:

Der § 33 Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst:

(1) Jeweils zum 20.02., 20.03., 20.04., 20.05., 20.06., 20.07., 20.08., 
20.09., 20.10., 20.11. und 20.12. eines Jahres sollen die Abschläge/Vo-
rauszahlungen auf die voraussichtliche Gebührenschuld nach § 32 Abs. 
2 Nr. 1 fällig werden. Der zwölfte Abschlag des laufenden Jahres wird in 
der folgenden Abrechnung berücksichtigt.
Der Abschlag bzw. die Vorauszahlung beträgt jeweils 1/12 der Abrech-
nung des Vorjahres.
Fehlt eine Vorjahresabrechnung oder bezieht sich diese nicht auf ein vol-
les Kalenderjahr, wird die voraussichtliche Gebühr geschätzt.

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt zum 01.01.2022 in Kraft.

Marienberg, den 08.12.2021
Heinrich

Oberbürgermeister

Hinweise nach § 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs.GemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustande-
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Be-kanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-

mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Öffentlich gefasste Beschlüsse aus der 
Sitzung des Technischen Ausschusses des 
Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg am 23.11.2021

Bauantrag zur Erweiterung des vorhandenen Lagerschuppens 
durch Anbau eines Fertigcontainers mit Holzverkleidung und 
Dach im Außenbereich von Rübenau, Hradschinweg 7, Flurstück 
Nr. 68 a der Gemarkung Rübenau
Beschluss-Nr. TA-21/129/2021
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Mari-
enberg beschließt, dem Bauantrag zur Erweiterung des vorhandenen La-
gerschuppens durch Anbau eines Fertigcontainers mit Holzverkleidung 
und Dach im Außenbereich von Rübenau, Hradschinweg 7, Flurstück Nr. 
68 a der Gemarkung Rübenau zuzustimmen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag zur Errichtung eines Geräteschuppens im Außenbe-
reich von Pobershau, Amtsseite-Hinterer Grund, Flurstück Nr. 
607/5, Gemarkung Pobershau
Beschluss-Nr. TA-21/130/2021
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung eines Geräteschuppens 
im Außenbereich von Pobershau, Amtsseite-Hinterer Grund, Flurstück 
Nr. 607/5, Gemarkung Pobershau, zuzustimmen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Bauantrag mit Befreiungsantrag zur Errichtung von Fluchttreppen 
an einem Gebäude auf dem Flurstück Nr. 1285/5 der Gemarkung 
Marienberg, Stadtmühle 1 B
Beschluss-Nr. TA-21/131/2021
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Mari-
enberg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung von Fluchttreppen an 
einem Gebäude auf dem Flurstück Nr. 1285/5 der Gemarkung Marien-
berg, Stadtmühle 1 B die Zustimmung zu erteilen. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

Bauantrag mit Befreiungsantrag zur Errichtung eines Schup-
pens in Blockbohlenbauweise auf dem Grundstück Flurstück Nr. 
1646/165 der Gemarkung Marienberg, Am Zeuggraben 69
Beschluss-Nr. TA-21/132/2021
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung eines Schuppens in 
Blockbohlenbauweise auf dem Grundstück Flurstück Nr. 1646/165 der 
Gemarkung Marienberg, Am Zeuggraben 69 die Zustimmung zu erteilen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag zum Neubau von zwei Lagerhallen und einer Gelän-
deauffüllung im Außenbereich, Flurstücke Nr. 1017/9 und 1017/6 
der Gemarkung Marienberg, Reitzenhainer Straße 40
Beschluss-Nr. TA-21/133/2021
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Mari-
enberg beschließt, dem Bauantrag zum Neubau von zwei Lagerhallen 
und einer Geländeauffüllung im Außenbereich, Flurstücke Nr. 1017/9 und 
1017/6 der Gemarkung Marienberg, Reitzenhainer Straße 40 die Zustim-
mung zu erteilen. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag mit Befreiungsantrag zur Umnutzung und zum Umbau 
eines Bestandsgebäudes zur Interims-Kinderkrippe mit 35 Plät-
zen auf den Flurstücken Nr. 1188/59 und 1187/26, Am Goldkind-
stein 1, Gemarkung Marienberg
Beschluss-Nr. TA-21/134/2021
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Mari-
enberg beschließt, dem Bauantrag mit Befreiungsantrag zur Umnutzung 
und zum Umbau eines Bestandsgebäudes zur Interims-Kinderkrippe mit 
35 Plätzen auf den Flurstücken Nr. 1188/59 und 1187/26, Am Goldkind-
stein 1, Gemarkung Marienberg die Zustimmung zu erteilen. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

Antrag auf Vorbescheid zum Bau eines Wochenendhauses mit 
Carport im Außenbereich von Pobershau, Amtsseite-Hinterer 
Grund, Flurstück Nr. 271/24, Gemarkung Pobershau
Beschluss-Nr. TA-21/135/2021
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Mari-
enberg beschließt, dem Antrag auf Vorbescheid zum Bau eines Wochen-
endhauses mit Carport im Außenbereich von Pobershau, Amtsseite-Hin-
terer Grund, Flurstück Nr. 271/24, Gemarkung Pobershau unter der 
Bedingung zuzustimmen, wenn eine eingetragene Grunddienstbarkeit 
zur Sicherung des notwendigen Wegerechtes durch die Antragstellerin 
nachgewiesen wird.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Öffentlich gefasste Beschlüsse aus der Sit-
zung des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg am 06.12.2021

Außerplanmäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt 2021 – Betei-
ligung der Großen Kreisstadt Marienberg an der Freizeitbad Aqua 
Marien GmbH – Stammkapital
Beschluss-Nr. SR-21/200/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die außerplan-
mäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2021 – Beteiligung der Großen 
Kreisstadt Marienberg an der Freizeitbad Aqua Marien GmbH – Stamm-
kapital – in Höhe von 51.000,00 € im Produkt 42413000, Sachkonto 
101400. Die Deckung erfolgt durch Entnahme aus der Liquiditätsreserve.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Verkauf eines unbebauten Grundstückes im neuen Wohngebiet 
Lauta – Teilfläche aus Flurstück Nr. 35/9 der Gemarkung Lauta, 
Grundstück Nr. 17
Beschluss-Nr. SR-21/201/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Verkauf 
des folgenden städtischen Grundbesitzes an die privaten Erwerber wie 
folgt: 

Flurstück 
Nr.:

Gemar-
kung 

Größe der 
noch unver-
messenen 
Teilfläche 

in m²

Grund-
buchblatt 
Nr. … von 

Lauta 

Eigentum Preis in 
€/m²

Kaufpreis ins-
gesamt in €

Teilfläche 
aus 35/9, 
Grund-

stück Nr. 
17

Lauta ca. 1.112 48
Große 

Kreisstadt 
Marienberg 

109,00 ca. 
121.208,00 

Die Kosten der Teilungsvermessung trägt die Große Kreisstadt Marien-
berg. Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages, seiner Durchfüh-
rung sowie die Grunderwerbsteuern tragen die Erwerber.

Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 der Sächsischen Gemeindeordnung 
in Verbindung mit der VwV Kommunale Grundstücksveräußerung geneh-
migungsfrei. Die Höhe des Kaufpreises des Einzelgrundstückes bemisst 
sich nach dem Beschluss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marien-
berg vom 19.07.2021.
Der Beschluss wurde bei einer Stimmenthaltung einstimmig gefasst.

Bestellung der Mitglieder des Aufsichtsrates der Freizeitbad Aqua 
Marien GmbH
Beschluss-Nr. SR-21/202/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Bestellung 
der nachfolgend genannten Personen als Mitglieder des Aufsichtsrates 
der Freizeitbad Aqua Marien GmbH:

Name, Vorname  Fraktion                                                   _
1. Rieß, Ullrich  Bürger für Marienberg
2. Timmel, René  Bürger für Marienberg
3. Härtel, Wolfgang  CDU
4. Müller, Roy   Freie Wähler
5. Dachselt, Heike  Oberbürgermeister bzw. einem von ihm
   Benannten Bediensteten der Verwaltung

Der Beschluss wurde bei einer Gegenstimme mehrheitlich gefasst.

Anpassung der Elternbeiträge für Kindertagesstätten
Beschluss-Nr. SR-21/203/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt für das Ka-
lenderjahr 2022 die Änderung der Kita-Elternbeitragsordnung gemäß 
Anlage. 
Der Beschluss wurde bei drei Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung 
mehrheitlich gefasst.

Vergabe der Leistung V 46/2021 Anschaffung mobile Endgeräte 
für Lehrkräfte
Beschluss-Nr. SR-21/204/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zuschlag 
für die Anschaffung mobiler Endgeräte für Lehrkräfte auf das Angebot 
der Firma Alpha Computer Sales GmbH, Otto-Hahn-Straße 38a in 85521 
Ottobrunn zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Sechste Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS)
Beschluss-Nr. SR-21/205/2021
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Sechste 
Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung – AbwS) gemäß Anlage.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Änderungen der Sächsischen Corona-Not-
fall-Verordnung — Im Wesentlichen werden 
die aktuellen Schutzmaßnahmen beibehalten

Die aktuelle Corona-Notfallverordnung ist bis zum 9. Januar 2022 be-
fristet. Im Wesentlichen werden die aktuellen Schutzmaßnahmen zur 
Eindämmung der Corona-Pandemie beibehalten. Freizeit- und Kulturein-
richtungen, Clubs, Diskotheken und Bars müssen weiterhin geschlos-
sen bleiben. Großveranstaltungen, Messen, Feste und Veranstaltungen, 
insbesondere landestypische Veranstaltungen und Weihnachtsmärkte, 
bleiben untersagt.  Auch die Ausgangsbeschränkungen für Personen 
ohne Impf- oder Genesenennachweis in Hotspotregionen haben wei-
terhin Bestand. Für Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 16. 
Lebensjahres sind Ausnahmen von den 2G-Regelungen vorgesehen. Die 
FFP-2-Maskenpflicht im ÖPNV bleibt ebenso bestehen.

Eine neu eingeführte Hotspot-Regelung für die Gastronomie sieht 
vor, dass in Landkreisen und Kreisfreien Städten, in denen die 7-Tage-In-
zidenz der Neuinfektionen ab dem 13. Dezember 2021 an drei aufeinan-
derfolgenden Tagen über dem Wert von 1.500 liegt, am nächsten – dem 
vierten – Tag die Öffnung untersagt ist. Die Öffnung ist erst wieder am 
nächsten Tag möglich, wenn der Schwellenwert der 7-Tage-Inzidenz von 
1.500 an drei aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten wird.

Kontaktbeschränkungen
Wenn bei privaten Feiern allein Genesene und Geimpfte anwesend sind, 
gilt eine Teilnehmerbegrenzung auf 20 Personen. Es wird jedoch drin-
gend empfohlen, dass sich alle Beteiligten zuvor testen. Treffen, an denen 
mindestens eine Person ohne Impf- oder Genesenennachweis beteiligt 
ist, bleiben auf den eigenen Hausstand und eine weitere Person aus ei-
nem anderen Hausstand begrenzt.
Jugendliche bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres sowie persönliche 
Assistenten von Menschen mit Behinderungen zählen nicht mit.
Teilnehmer an Beerdigungsfeiern sind verpflichtet, einen Impf-, Genese-
nen- oder Testnachweis vorzulegen.

Weihnachten und Silvester
An Silvester und Neujahr sind Feiern auf öffentlichen Plätzen, Anlagen 
oder sonstigen öffentlichen Orten unter freiem Himmel untersagt. Zudem 
dürfen Personen außerhalb der Unterkunft keine Feuerwerkskörper mit 
sich führen oder abbrennen.
In der Zeit zwischen dem 24. und 26. Dezember 2021 sowie 31. Dezem-
ber 2021 und 1. Januar 2022 gelten in Regionen mit Ausgangsbeschrän-
kungen Ausnahmen für den Besuch von Gottesdiensten.
Ein Teil der Regelungen der Sächsischen Corona-Notfall-Verordnung 
wurde inzwischen abschließend durch das Infektionsschutzgesetz gere-
gelt oder eine entsprechende Regelung des Bundes ist vorgesehen. Dies 
gilt u.a. für die Home-Office-Pflicht oder das Verkaufsverbot von Feuer-
werkskörpern.
Mit der geänderten Verordnung erfolgt eine Klarstellung, dass bei privaten 
Zusammenkünften während der Geltungsdauer der Ausgangsbeschrän-
kung beim Verlassen der Unterkunft der Impf- oder Genesenennachweis 
mitzuführen und im Fall einer Kontrolle zur Prüfung auszuhändigen ist.

www.coronavirus.sachsen.de

Online-Portal zur personellen Unterstützung der sächsischen 
Krankenhäuser
Nahezu alle sächsischen Kliniken sind dringend auf personelle Unterstüt-
zung angewiesen. Viele Bürgerinnen und Bürger wollen helfen und sich 
engagieren.

https://mitdenken.sachsen.de/Pflegepool

Um diese wertvolle Unterstützung zu bündeln, können sich Bürgerinnen 
und Bürger ab sofort auf diesem Portal anmelden. Hier wird die Hilfe 
koordiniert und an die Einsatzorte weitergeleitet.

Die Stadtverwaltung
informiert

Kommunale Impfaktionen in Marienberg

An folgenden Tagen finden in Marienberg weitere mobile Impfaktionen 
gegen COVID-19 – organisiert vom DRK Kreisverband Aue-Schwarzen-
berg – statt:

Montag, 20.12.2021 
Markt 17 – ehem. Geschäftsstelle Erzgebirgssparkasse/
Eingang Scheffelstraße

Dienstag, 21.12.2021 
Fleischerstraße 2 – Seniorenresidenz „Am Markt“

Donnerstag, 30.12.2021 
Markt 17 – ehem. Geschäftsstelle Erzgebirgssparkasse/
Eingang Scheffelstraße

Die Impfungen erfolgen jeweils von 9:00 – 15:30 Uhr ohne vorherige 
Terminvergabe.

Es werden Erst-, Zweit- und sog. Boosterimpfungen durchgeführt. Als 
Impfstoffe werden BioNtech/Pfizer, Moderna sowie Johnson & Johnson 
angeboten.

Bitte beachten: Das Impfangebot gilt für alle Personen, für die der zur 
Verfügung stehende Impfstoff zugelassen bzw. empfohlen ist. Auch bei 
mobilen Impfaktionen gilt, dass die Entscheidung, ob und mit welchem 
Impfstoff eine Impfung durchgeführt wird, ausschließlich der Impfarzt vor 
Ort trifft.

Geimpft werden können Impfwillige ab 12 Jahren. Bei unter 18-Jährigen 
ist die Begleitung eines Elternteils sowie die schriftliche Zustimmung des 
anderen Sorgeberechtigten erforderlich.

Planen Sie bitte längere Wartezeiten im Freien ein und tragen Sie war-
me, wetterbeständige Kleidung. Aus Kapazitätsgründen besteht kein An-
spruch auf Durchführung einer Impfung. 

Zur Impfung werden die Krankenversichertenkarte, der Personalausweis 
oder Reisepass sowie möglichst der Impfpass benötigt.

Zudem sind zur Durchführung der Impfung möglichst vorab ausgefüllt der 
Aufklärungsbogen, der Anamnesebogen sowie die Einwilligungserklä-
rung zur Schutzimpfung gegen COVID-19 mit mRNA- bzw. Vektor-Impf-
stoffe mitzubringen (unter www.marienberg.de).

Die mobilen Impfteams unterstützen den Impfprozess im Freistaat 
Sachsen. Der DRK Kreisverband Aue-Schwarzenberg organisiert 
Vor-Ort-Impfaktionen im Erzgebirgskreis und informiert ständig aktuell 
zu allen geplanten Impfaktionen unter:

www.drk-asz.com/aktuell/pandemie/pandemie/mobile-impfaktionen

Achtung, allgemeiner Schließtag!

Am Montag, dem 27.12.2021 bleiben das Rathaus mit Bürgerbüro 
und Tourist-Information sowie das Gästebüro im Ortsteil Pobershau 
geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind ab 28.12.2021 wieder zu 
den allgemeinen Sprechzeiten zu erreichen. 

Das Rathaus kann weiterhin nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung unter Einhaltung der 3G-Regel betreten werden. Für den Zutritt 
zur Tourist-Information sowie zum Gästebüro in Pobershau gilt die 
2G-Regel.

Wir bitten um Verständnis.
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Stellenausschreibung

Die Große Kreisstadt Marienberg als Ortspolizeibehörde sucht einen 

gemeindlichen Vollzugsbediensteten (m/w/d)

zum nächstmöglichen Einstellungstermin, mit 0,875 VZÄ. Das Ent-
gelt richtet sich nach dem Tarifvertrag Öffentlicher Dienst (kommu-
nal).

Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgende Aufgabengebiete:
• Kontrolle und Überwachung des ruhenden Verkehrs im Außen-

dienst
• Erfassung und Bearbeitung der Ordnungswidrigkeiten im ruhen-

den Verkehr 
•  Vollzug von Satzungen / Verordnungen 
•  Wahrnehmung allgemeiner ortspolizeilicher Vollzugsaufgaben 
•  allgemeine Ermittlungstätigkeit, auch im Wege der Amts- und 

Vollzugshilfe
•  Kontrolle und Absicherung von öffentlichen Veranstaltungen
•  Überwachung und Leerung der technischen Parkeinrichtungen 

(Parkscheinautomaten) 

Optimales Befähigungsprofi l:
•  eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung, bevorzugt als 

Verwaltungsfachangestellte/r oder eine Ausbildung im Sicher-
heitsgewerbe mit möglichst einschlägiger Berufserfahrung in den 
genannten Aufgabengebieten

•  gute Kenntnisse der Straßenverkehrsordnung, des Ordnungswid-
rigkeitenrechts sowie des Polizeirechts, hier insbesondere des 
Sächsischen Polizeibehördengesetzes

•  Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Durchset-
zungsvermögen teamorientierte Arbeitsweise und bürgerfreundli-
ches Auftreten

•  Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung - Bereitschaft zur Arbeit in 
den Abendstunden und zum Wochenenddienst 

•  Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen
•  sicherer Umgang mit Standard-Bürosoftware
•  Führerschein der Klasse B

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 
04.01.2022 an die Stadtverwaltung Marienberg, Oberbürgermeister, 
Markt 1, 09496 Marienberg, Kennwort: „Bewerbung Vollzugsdienst“.
Bitte treffen Sie darin unbedingt Aussagen zur momentanen Kündi-
gungsfrist bzw. zum voraussichtlich möglichen Arbeitsbeginn sowie 
zum Einverständnis der Datenspeicherung und zur Einbehaltung Ih-
rer Bewerbung für etwaigen künftigen Besetzungsbedarf. 
Liegt uns Ihre Bewerbung bereits vor, reicht eine kurze Bezugnahme 
darauf, ggf. mit Beifügung aktueller Unterlagen. 
Für Fragen steht Ihnen Herr Meyer, tel. 03735/ 602-121, zur Verfü-
gung

Heinrich 
Oberbürgermeister

WiTePaSeDe aTsLaTe 

„De hRzG“

Das Amtsblatt „Der Herzog“ macht Das Amtsblatt „Der Herzog“ macht 
Winterpause.Winterpause.

Die erste Ausgabe im Jahr 2022 Die erste Ausgabe im Jahr 2022 
erscheint am 22.01.2022. erscheint am 22.01.2022. 

Redaktionsschluss ist am 11.01.2022.Redaktionsschluss ist am 11.01.2022.

Achtung Vereine! 
Die Termine für das Jahr 2022 � nden 
Sie unter www.marienberg.de. 
Ihre Zuarbeiten senden Sie bitte an 
amtsblatt@marienberg.de.

Das Ordnungsamt informiert 

Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie darauf hinweisen, dass bei 
Schneefall die Gehwege mit einer geringen Breite von 1,00 m kom-
plett, die übrigen mindestens in einer Breite von 1,00 m von dem 
Eigentümer/Anlieger freizuhalten sind.
Ist ein ausgebauter Gehweg nicht vorhanden, so ist ein ausreichend 
breiter Streifen neben der Fahrbahn freizuhalten.

Wenn über Nacht Schnee fällt, muss die Reinigung an Werktagen 
(Mo – Sa) bis spätestens 8:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen bis 
spätestens 9:00 Uhr durchgeführt sein. Die geräumten Schnee- und 
Eismassen dürfen nicht so gelagert werden, dass dadurch der Ver-
kehr auf der Fahrbahn und auf dem Gehweg gefährdet wird.

Zum Bestreuen sind Sand oder Splitt sowie in Ausnahmefällen auf-
tauende Streumittel (Tausalz) zu verwenden. Wenn erforderlich, sind 
die Gehwege mehrmals am Tag zu räumen, sodass keine Rutsch-
gefahr besteht.
Bei eintretendem Tauwetter sind die Gehwege von dem Eis zu be-
freien.

Die Pfl icht zum Reinigen der Gehwege bei Schnee und Eis ergibt 
sich aus § 6 der Satzung über die Reinigung der öffentlichen Stra-
ßen, Wege und Plätze der Großen Kreisstadt Marienberg.

Öffnungszeiten zum Jahreswechsel 2021/22
Wertstoffhof Marienberg, 
Äußere Annaberger Straße 12 

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen gibt folgende Öff-
nungszeiten im Zeitraum 20.12.2021 - 02.01.2022 bekannt: 

geöffnet am 22.12.2021 von 14:00 - 18:00 Uhr
geöffnet am 29.12.2021 von 14:00 - 18:00 Uhr

Aufruf zur Mitarbeit im Gemeindewahlaus-
schuss der Großen Kreisstadt Marienberg
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag, dem 12.06.2022, fi ndet die Wahl des Oberbürgermeis-
ters der Großen Kreisstadt Marienberg statt. 
Anlässlich der Wahl ist ein Gemeindewahlausschuss zu bilden.

Der Gemeindewahlausschuss entscheidet über die Zulassung der 
eingereichten Wahlvorschläge und stellt das Wahlergebnis fest. 
Das Gremium ist aus wahlberechtigten Bürgern und Bediensteten 
der Verwaltung zusammenzusetzen, welche vom Stadtrat bestimmt 
werden.

Eine Mitarbeit im Gemeindewahlausschuss setzt Volljährigkeit vor-
aus.
Im Gemeindewahlausschuss dürfen jedoch nicht mitarbeiten: 
Bewerber in Wahlvorschlägen,
Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge.
Darüber hinaus schließt die Tätigkeit im Wahlausschuss die Mitarbeit 
als Wahlhelfer in einem Wahllokal aus.

Falls Sie an einer ehrenamtlichen Mitarbeit interessiert sind, bitten 
wir Sie um eine Rückmeldung bis 14.01.2022 an folgende Kontakt-
adresse:

Stadtverwaltung Marienberg
Markt 1
09496 Marienberg
Tel. 03735/602-121
E-Mail: bert.meyer@marienberg.de
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Zensus 2022: Interviewer gesucht

2022 findet in Deutschland der Zensus – auch bekannt als Volkszählung 
– statt. Hierbei wird ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland leben, 
wie sie wohnen und arbeiten.

Warum gibt es den Zensus?

Der Zensus liefert verlässliche Bevölkerungszahlen für die Gemein-
den, die Bundesländer und für Deutschland insgesamt. Neben ergän-
zenden Daten zur Demografie, wie zum Beispiel Alter, Geschlecht oder 
Staatsbürgerschaft, werden auch allgemeine Angaben zur Wohn- und 
Wohnraumsituation in Deutschland erfasst. Solche Informationen sind 
ausgesprochen wichtig, da sie helfen, Entscheidungen in Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft zu treffen.
Die Europäische Union verpflichtet ihre Mitgliedstaaten, alle zehn Jahre 
einen Zensus durchzuführen. In Deutschland bildet das Zensusgesetz 
den rechtlichen Rahmen für die Durchführung des Zensus 2022. Auf-
grund der Corona-Pandemie wurde der für 2021 vorgesehene Zensus in 
Deutschland um ein Jahr verschoben.

Was ist die Haushaltebefragung?

In einem kurzen persönlichen Interview werden zufällig ausgewähl-
te Haushalte (ca. 10 % der Bevölkerung) und alle Bewohnerinnen und 
Bewohner von Wohnheimen zu allgemeinen Themenbereichen ihrer 
Lebenssituation befragt. Hierunter fallen beispielsweise Angaben zur 
Haushaltsgröße, zum Namen, Geschlecht und Familienstand sowie zur 
Staatsangehörigkeit.

Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung.

Als Interviewerin oder Interviewer führen Sie die Befragung vor Ort 
durch. Die in Marienberg eingerichtete Erhebungsstelle ist für die Ge-
meinden und Städte Marienberg, Amtsberg, Drebach, Großolbersdorf, 
Großrückerswalde, Jöhstadt, Mildenau und Wolkenstein verantwortlich.  
Durch ein mathematisches Zufallsverfahren werden die Anschriften mit 
Wohnraum ausgewählt an denen Sie die Befragung durchführen. Alle 
dort wohnenden Personen müssen befragt werden. Es ist vorgesehen, 
dass ein Erhebungsbeauftragter ca. 100 Personen befragt.

Zur Ausführung der Tätigkeit erhalten Sie im März/April 2022 ausführ-
liche Schulungen durch Ihre örtliche Erhebungsstelle. Sie werden hier 
intensiv auf Ihre Aufgaben vorbereitet und erhalten die entsprechenden 
Unterlagen.
Als Interviewerin oder Interviewer müssen Sie die Regelungen der statis-
tischen Geheimhaltung und des Datenschutzes strikt einhalten. Die Be-
stellung als Erhebungsbeauftragter erfolgt durch einen Vertragsabschluss 
zwischen der örtlichen Erhebungsstelle Marienberg und Ihnen.

Ihre Arbeitszeit können Sie flexibel einteilen. Für ehrenamtliche Tätigkeit 
erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung von durchschnittlich circa 
450 Euro (je nach Aufwand). Fahrtkosten werden unabhängig davon er-
stattet.

Unterstützen Sie den Zensus 2022 als Interviewerin oder Interviewer!
Melden Sie sich bei der örtlichen Erhebungsstelle Marienberg
Ratsseite-Rathausstraße 6 in 09496 Marienberg OT Pobershau
Telefon: 03735 7696451
E-Mail: marietta.unger@marienberg.de

Zu Ihren Hauptaufgaben gehören:
• Einwurf einer schriftlichen Vorankündigung sowie Terminverein-

barung
• Durchführung der Befragung 

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
• Volljährigkeit
• Zuverlässigkeit
•  Freundlichkeit
•  Flexibilität

Wo finden Sie weitere Informationen?
Weitere Informationen zum Zensus finden Sie auf 
www.zensus2022.de oder unter www.zensus.sachsen.de.

Kita-Elternbeiträge 2022

Unter den amtlichen Bekanntmachungen dieser „Herzog“-Ausgabe sind 
die neuen Elternbeitragssätze für 2022 veröffentlicht. Grundlage für die 
Erhebung der Elternbeiträge bildet die Entgeltordnung, welche der Stadt-
rat der Großen Kreisstadt Marienberg in seiner Sitzung am 07.12.2020 
beschlossen hat. Danach berechnen sich die Elternbeiträge für das Jahr 
mit dem in der Entgeltordnung festgelegten Prozentanteil auf die im Vor-
vorjahr (2020) festgesetzten Betriebskosten pro Platz und Einrichtungs-
art. Daraus würden sich für 2022 die nachfolgenden Elternbeiträge/Mo-
nat/Vollzeitkind ergeben:

Kinderkrippe: 274,08 €
Kindergarten: 158,77 €
Hort (6h):    85,73 €.

Dies wäre im Ergebnis eine deutliche Erhöhung des Elternbeitrages ge-
wesen. Durch die anhaltende Corona-Pandemie mit den für die Kinder 
sich daraus ergebenden Einschränkungen war für die Verwaltung und 
für den Stadtrat das Ziel, eine Abmilderung der Beitragserhöhung zu 
erreichen. Dies wurde möglich, indem die zusätzlichen Leistungen der 
pädagogischen Vor- und Nachbereitungszeit, welche über zusätzliche Fi-
nanzierungsmittel des Bundes aus dem Gute-Kita-Gesetz überwiegend 
gedeckt sind, für die Berechnung der Elternbeiträge für 2022 nicht mit 
in die Berechnung der Platzkosten einbezogen wurden, so dass der im 
Jahr 2022 zu erhebende Elternbeitrag auf die nachfolgend aufgeführten 
Elternbeiträge abgesenkt werden konnte:

Kinderkrippe: 265,83 €
Kindergarten: 154,84 €
Hort (6h):    83,87 €.

Damit wird es möglich, dass die Elternbeiträge im Jahr 2022 nur gering 
im Vergleich zu 2021 ansteigen (Erhöhung pro Monat/Vollzeitkind: Krippe 
3,23 € / Kindergarten 2,72 € / Hort 1,73 €). 
Für die Verwaltung und für den Stadtrat konnte mit dem Beschluss am 
06.12.2021 damit die Zielsetzung der moderaten Elternbeitragsanpas-
sung nach mehreren Beratungen erreicht werden. 

Bei geringem Einkommen übernimmt das Jugendamt den Elternbeitrag 
ganz oder teilweise. Diesbezüglich bitten wir Sie, sich ggf. direkt beim 
Sachgebiet Wirtschaftliche Jugendhilfe des Landratsamtes zu informie-
ren (in Stollberg, Tel. 037296/ 591-2164 bzw. www.erzgebirgskreis.de/
landratsamt-service/struktur-aufgaben/aemter-von-a-bis-z/wirtschaftli-
che-jugendhilfe). 

Die Elternbeitragssätze sind trägerunabhängig und einheitlich für die ge-
samte Stadt in der Kita-Elternbeitragsordnung festgelegt (einsehbar unter 
www.marienberg.de/rathaus/ortsrecht/ → 1. Hauptamt → 11/02).

Aus der Sitzung des Stadtrates

Zu seiner letzten Sitzung in diesem Jahr kam der Stadtrat am Montag, 
dem 06.12.2021 erneut in der Stadthalle Marienberg zusammen. 
Aufgrund der aktuellen pandemischen Lage sollen weiterhin nur die 
dringlichsten Sachverhalte zu den Gremiensitzungen behandelt werden.
Der Oberbürgermeister gab zunächst eine Eilentscheidung nach § 52 
Absatz 4 Sächsische Gemeindeordnung bekannt. Er entschied, den Zu-
schlag für die Beschaffung eines gebrauchten Tankwagens als Ersatzbe-
schaffung für das Großtanklöschfahrzeug für die Ortsfeuerwehr Marien-
berg zu erteilen. 
Der Bereitstellung von außerplanmäßigen Auszahlungen für das Stamm-
kapital der Stadt als Gesellschafterin an der Freizeitbad Aqua Marien 
GmbH wurde die Zustimmung erteilt. Weiterhin ist entsprechend des 
Gesellschaftervertrages die Bildung eines Aufsichtsrates vorzubereiten. 
Dieser ist mit vier Mandaten aus dem Stadtrat und einem mit dem Ober-
bürgermeister bzw. einem von ihm benannten Bediensteten der Verwal-
tung zu besetzen. Auf Grundlage der Vorschläge aus den Fraktionen des 
Stadtrates wurde ein Vorschlag für die Besetzung unterbreitet, der die 
mehrheitliche Zustimmung erhielt. 
Weiterhin erfolgte der Verkauf eines unbebauten Grundstückes im neuen 
Wohngebiet in Lauta. 
Auf der Tagesordnung stand auch die Anpassung der Elternbeiträge für 
die Kindertagesstätten im Jahr 2022. (Siehe auch dazu die Erläuterungen 
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in dieser Ausgabe.) Der Beschluss wurde mehrheitlich gefasst.
Für die Anschaffung mobiler Endgeräte für Lehrkräfte wurde die Leistung 
vergeben.
Die ETW wurde seitens der Stadt Marienberg als Verwaltungshelfer für die 
Erstellung und den Versand der Gebühren- und Vorauszahlungsbeschei-
de für die Abwassergebühren sowie für die Einziehung dieser Gebühren 
ermächtigt. Nunmehr ist geplant, ab 2022 die Umstellung von zweimo-
natiger Vorauszahlung auf monatliche Vorauszahlung vorzunehmen. Aus 
diesem Grund musste die Satzung der Stadt über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung angepasst werden. Die Räte beschlossen diese sechste 
Satzung zur Änderung einstimmig.

Aus der Sitzung des Technischen Ausschus-
ses 
Am Dienstag, dem 23.11.2021 kam der Technische Ausschuss des 
Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg zu seiner 9. Sitzung zusam-
men. Die Räte hatten ausschließlich über Bau- und Befreiungsanträge zu 
befi nden.
Dem Bauantrag zur Erweiterung eines Lagerschuppens durch Anbau ei-
nes Fertigcontainers mit Holzverkleidung und Dach im Außenbereich von 
Rübenau sowie einem Bauantrag zur Errichtung eines Geräteschuppens 
im Außenbereich von Pobershau wurde die Zustimmung erteilt.
Einem weiteren Bauantrag mit Befreiungsantrag zur Errichtung von 
Fluchttreppen an einem Gebäude in Marienberg, Stadtmühle sowie ei-
nem Bauantrag zur Errichtung eines Schuppens auf einem Grundstück 
im Wohngebiet Am Zeuggraben in Blockbohlenbauweise wurde ebenfalls 
zugestimmt.
An der Reitzenhainer Straße in Marienberg möchte ein Bauherr zwei La-
gerhallen errichten. Die Lagerhallen sollen hauptsächlich der Stroh- und 
Futterlagerung für den Viehbestand dienen. Der Technische Ausschuss 
befürwortete auch diesen Bauantrag. 
Aufgrund der bevorstehenden Sanierungsarbeiten im Kindergarten 
„Knirpsenhaus“ in Marienberg ist es erforderlich, dass 35 Krippenkinder 
in einer Interims-Lösung auf dem Goldkindstein untergebracht werden. 
Zur Umnutzung und zum Umbau des dortigen Bestandsgebäudes gaben 
die Räte dem Bauantrag mit Befreiungsantrag ihre Zustimmung. 
Auch einem Antrag auf Vorbescheid zum Bau eines Wochenendhauses 
mit Carport im Außenbereich von Pobershau, Amtsseite-Hinterer Grund 
wurde einstimmig zugestimmt.
Weiterhin informierte der Oberbürgermeister die Räte zur Sitzung über 
das Vorhaben eines Mobilfunkbetreibers. In Rübenau und Pobershau 
sollen die bestehenden Funkanlagen erweitert werden und mit 5G-Sen-
deanlagen nachgerüstet werden. 

Kommunales Ehrenamts-Budget 2021

Seitens des Landratsamtes des Erzgebirgskreises wurden der Gro-
ßen Kreisstadt Marienberg 8.064,87 € fi nanzielle Mittel bewilligt, wel-
che für die Unterstützung des kommunalen Ehrenamtes 2021 zur 
Verfügung stehen. 

Mit diesen Mitteln konnten 13 Vereine insbesondere im Bereich der 
Kinder- und Jugendarbeit, des Sports und im Bereich der Heimat-
pfl ege in diesem Jahr unterstützt werden. Der Einsatz der Mittel ist 
unter anderem vorgesehen für die Beschaffung von Sportgeräten 
und anderen Ausstattungsgegenständen und die Anerkennung des 
ehrenamtlichen Engagements im Rahmen verschiedener Projekte 
für das Gemeinwesen. 

Diese Maßnahmen werden mitfi nanziert mit Steuermitteln auf der 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushalts.

Anmeldetermine für die Klasse 5
im Schuljahr 2022/2023

Freitag, 11.02.2022  11:00 – 17:00 Uhr
Montag, 28.02.2022  8:00 – 15:00 Uhr
Dienstag, 01.03.2022  8:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch, 02.03.2022  8:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag, 03.03.2022  8:00 – 15:00 Uhr
Freitag, 04.03.2022  8:00 – 13:00 Uhr

Zusätzliche Termine in Ausnahmefällen nach telefonischer Vereinbarung.

Erforderlich für die Anmeldung sind: 

• Anmeldeformular (Ausgabe in der Grundschule)
• Kopie Halbjahreszeugnis
• Bildungsempfehlung
• Geburtsurkunde (Original oder beglaubigte Kopie)
• besondere Gutachten und Bescheide 
• (z.B. LRS, Dyskalkulie, Förderschwerpunkte usw.)

Aufgrund der aktuellen Corona-Regelungen ist eine Anmeldung 
auch per Mail an oberschule@marienberg.de bzw. per Post (Sil-
berallee 20, 09496 Marienberg) möglich.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen natürlich gern zur Verfügung: 

Tel. 03735/ 65119
oberschule@marienberg.de, www.trebra-ms.de

Vorschläge für die Verleihung der 
Ehrenplakette 2022 gesucht

Die Ehrenplakette in Weiß ist die höchste Auszeichnung der Stadt 
Marienberg und wird seit 1993 jedes Jahr an Bürgerinnen und Bür-
ger, aber auch Vereine und Gruppierungen verliehen, die sich in be-
sonderer Weise um das Wohl unserer Stadt verdient gemacht haben. 
Die Verleihung der Plakette erfolgt traditionell zur Festveranstaltung 
anlässlich des Tages der Deutschen Einheit, kann jedoch auch an-
lässlich des Stadtgeburtstages im April vorgenommen werden.

Wer die Plakette erhält, wird durch den 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg 
beschlossen. 

Wer engagiert sich Ihrer Ansicht nach be-
sonders für das Wohl unserer Stadt und 
sollte die Ehrenplakette im nächsten Jahr 
verliehen bekommen? 

Vorschläge senden Sie bitte bis spätestens 14. Januar 2022 mit 
einer kurzen Begründung an 

Stadtverwaltung Marienberg
„Vorschlag Ehrenplakette 2022“
Markt 1
09496 Marienberg 
oder
per E-Mail an oberbuergermeister@marienberg.de.

Alle bisherigen Träger der Ehrenplakette der Großen Kreisstadt 
Marienberg in Weiß sind auf unserer Internetseite veröffentlicht: 
www.marienberg.de/leben-in-marienberg/stadtportrait/trae-
ger-der-ehrenplakette.
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In der Amtsblattausgabe 18/2021 wurde über den sensationellen 
Fund des Reitzenhainer Jochs berichtet. Nun sollen sich Informatio-
nen zu seinen wissenschaftlichen Untersuchungen und den Ergeb-
nissen anschließen. Das Fundstück, das sich bekanntlich seit 1955 
in Marienberg befand, gewann mit seinem Standortwechsel an Auf-
merksamkeit. Datierungsangaben von Holzsachverständigen, die 
aber lediglich auf einer sachkundigen Schätzung beruhten, ergaben 
eine Einordnung in die Jungstein- bis Bronzezeit mit einer Altersan-
gabe zwischen 4000 und 2000 Jahren. Jene Annahmen wollte man 
genauer untersuchen, um letztlich eine Gewissheit über das tatsäch-
liche Alter zu erhalten. 

Reitzenhainer Joch 

Eine vollkommen neuartige wissenschaftlich fundierte Grundlage für 
die Altersbestimmung durch die Analyse des Holzes legte der ame-
rikanische Chemiker und Physiker Willard Frank Libby (1908-1980). 
Er forschte an der sogenannten C14-Methode, welche auf den radi-
oaktiven Zerfall des Kohlenstoff-Isotops C14 basiert und die Bestim-
mung des Alters archäologischer Funde erlaubt. 1946 gelang ihm 
dafür der Durchbruch, 1960 erhielt er den Nobelpreis für Chemie. 
Diese Erkenntnisse wandte auch die Deutsche Akademie der Wis-
senschaften zu Berlin an, die eine entsprechende Anlage seit Anfang 
der 1960er Jahre in Betrieb nahm.

Das Interesse, das Reitzenhainer Joch einer solchen neuen Bestim-
mungsmethode zu unterziehen, hegte vor allem der inzwischen am 
besagten Institut in Berlin arbeitende Doktor Wolfgang Jacubeit. Er 
hatte aufgrund seiner im Jahr 1948 eingereichten Dissertation zur 
Erlangung der Doktorwürde in Göttingen mit dem Titel „Das Joch 
– Entwicklung, Alter und Verbreitung“, schon länger Kenntnis vom 
Reitzenhainer Joch, das sich damals noch im Erzgebirgsmuseum 
in Annaberg befand. Ab Anfang der 1960er Jahre kam es zur Kon-
taktaufnahme zwischen dem Institut und der Stadt Marienberg. 
Unter Zustimmung des Museumsbeirates wurde das Reitzenhainer 
Joch am 27.05.1963 zu wissenschaftlichen Zwecken nach Berlin 
geschickt. Ende des gleichen Jahres erfolgte die Rücksendung des 
Gegenstandes nach Marienberg mit dem Hinweis der Entnahme von 
35 Gramm Holz. Es wurde versichert, dass die Entnahmestelle für 
den Betrachter nicht erkennbar sei, aber die Untersuchung einige 
Zeit in Anspruch nehmen würde.

Die Gewinnung der Holzmasse, welche zur Untersuchung erforder-
lich war, übernahm der Restaurator Georg Jakob in den Staatlichen 
Museen Berlin. Die Masse wurde aus dem Mittelstück des Joches 
entnommen. Widersprüchliche Aussagen gibt es bezüglich der ge-
nauen Entnahmeart. Einerseits äußert sich das Institut, dass der 
mittlere Höcker bis etwa zur Basis abgespalten wurde, andererseits 
wird von einer keilartigen Kappe gesprochen, die dem Joch entfernt 
wurde. Einig ist man sich in der Aussage, dass das Jochmittelstück 
ausgehöhlt und das abgespaltene Teil äußerlich nicht sichtbar wie-
der aufgeleimt wurde. Betrachten wir heute das Joch an der be-
schriebenen Stelle, so kann diese Auskunft nur bestätigt werden. Mit 
bloßem Auge ist es wirklich schwer, die entsprechende Stelle ausfi n-
dig zu machen.

   

Holzentnahmestelle Detail Reitzenhainer Joch, Mittehöcker

Aber warum ist das so erwähnenswert? Auf der Rückseite, der be-
reits in Amtsblattausgabe 18/2021 abgebildeten Karteikarte, befes-
tigte einst der Inventarverantwortliche des Heimatmuseums einen 
Briefumschlag, in welchem sich die hier abgedruckte Zeichnung be-
fi ndet und der Holzentnahmevorgang beschrieben wurde. 

Zeichnung der Holzentnahmestelle

Und jetzt wird es spannend. Denn genau dieses Blatt Papier soll sich 
heute noch im damals entstandenen Hohlraum des Joches befi n-
den. Das bestätigte der Restaurator Georg Jacob noch Anfang der 
2000er Jahre selbst am Telefon. Das Telefongespräch führte ein ge-
schichtsinteressierter Marienberger, der sich im Rahmen einer Schü-
lerarbeit seines Sohnes mit dem Reitzenhainer Joch beschäftigte. 
Ihm wurde im Jahr 2009 jener Gegenstand für eine Computertomo-
graphie (CT) ausgeliehen. Die Ergebnisse dieser Untersuchung be-
stätigten die von Georg Jacob getätigte Auskunft.

Abb. 5 Ergebnis der Untersuchung mittels Radiokarbonmethode (C14) 1965

Moorfunde am Erzgebirgskamm
Aus der Marienberger Museumsgeschichte: 

Das Reitzenhainer Joch, Teil II
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Doch zurück zur damaligen Analyse durch die Akademie der Wis-
senschaften. Das Ergebnis der Untersuchung wurde der Stadt Mari-
enberg am 27.07.1965 mitgeteilt. Demnach ermittelten die Wissen-
schaftler ein Alter von 1024 +/- 160 Jahre, was eine Einordnung in 
die Zeit der Jahre 766 bis 1086 n.Chr. erlaubte. Damit war zunächst 
eine überzeugende Datierung vorgenommen und die Vermutung, 
das Joch wäre aus prähistorischer Zeit, widerlegt.

Ob das Reitzenhainer Joch nach seiner Rückkehr 1963 dauerhaft 
zu sehen war, ist anzuzweifeln. Erst 1966 kam es zur Eröffnung des 
Heimatmuseums im Zschopauer Tor und zur Einrichtung einer neu-
en dauerhaften Ausstellung. Bereits wenige Jahre später bekunde-
te das Staatliche Museum für Vorgeschichte in Dresden Interesse 
am Objekt. Daraufhin wurde der Gegenstand am 19.03.1974 nach 
Dresden verliehen. Dort wurde es zunächst in Depoträume einge-
lagert. Konservatorisch gesehen, mag dieser Umstand positiv auf 
den Erhalt des Joches gewirkt haben, dennoch „verschwand“ damit 
auch sein Vorhandensein. Allerdings tauchte es 1979 im Anhang auf 
einem Leihvertrag zwischen dem Vorgeschichtlichen Museum und 
dem Heimatmuseum der Gemeinde Zöblitz wieder auf. Vielleicht war 
man sich des Besitzstandes nicht mehr sicher, das würde auch er-
klären, dass erst auf Nachfrage der Stadt Marienberg das Joch Mitte 
der 1990er Jahre mit Hilfe des damaligen Leihscheines zurückgege-
ben wurde. Vermutlich befand sich also ab 1979 das Reitzenhainer 
Joch im damaligen Zöblitzer Heimatmuseum mit weiteren Leihgaben 
aus Dresden in der Frühgeschichtlichen Abteilung. Wie lange, konn-
te bisher noch nicht in Erfahrung gebracht werden.  

1993 machte der aus Reitzenhain stammende Ortschronist Harry 
Hunger die Stadt Marienberg wieder auf das Joch aufmerksam. Es 
sollten noch zwei Jahre bis zur Rückgabe am 02.06.1995 vergehen. 
Seit diesem Zeitpunkt wurde es in den Räumen des Heimatmuse-
ums im Zschopauer Tor dauerhaft ausgestellt. Mit dem Umzug und 
der Neukonzeption einer Dauerausstellung im Bergmagazin Marien-
berg geriet das Exponat Anfang des Jahres 2000 wieder in den Fo-
kus der Museumsmitarbeiter. Im Jahr 2004 wurde über das Landes-
amt für Archäologie in Dresden erneut eine Messung des radioaktiven 
Kohlenstoff-Isotops vorgenommen. Proben des rechten Höckers 
wurden diesmal an die Heidelberger Akademie der Wissenschaften 
gesendet. Und dieser Eingriff ist auch augenscheinlich zu sehen, 
denn dafür wurde ein weitaus größeres Stück vom Joch entfernt und 
später wieder aufgesetzt. 

Abb. 6 Holzentnahmestelle Detail Reitzenhainer Joch, rechts

Das Ergebnis dieser neuen Untersuchung ließ das Joch um einige 
Jahrhunderte altern. Denn die Probeentnahme führte zu der Erkennt-
nis, dass das Holz zu 95%iger Wahrscheinlichkeit aus den Jahren 
605 bis 660 n. Chr. stammt und das Reitzenhainer Joch somit 1361 
bis 1416 Jahre alt ist. Bernd Kromer, der 2004 die Untersuchung 
vornahm und heute im italienischen Bologna lebt, bestätigte unsere 
aktuelle Nachfrage bezüglich der Altersbestimmung, die aufgrund 

einer fehlerhaften Beurteilung im Jahr 2004 für Zweifel sorgte.  
Die Bestätigung des hohen Alters jenes Museumsgegenstandes ist 
von großer Bedeutung. Bleibt das Reitzenhainer Joch damit doch 
das älteste Exponat der städtischen Sammlung. Dank einer fi nanzi-
ellen Förderung, erhält das Reitzenhainer Joch bald eine Einzelvitrine 
und damit die Würdigung, die es als Relikt frühmittelalterlicher Zeit 
verdient.

Ergebnis der Untersuchung mittels Radiokarbonmethode (C14) 2004 

Haben wir jetzt die große Frage nach dem Alter des Joches beant-
worten können, ergeben sich andere Rätsel, die nur schwer zu lösen 
sind, z. B. wie dieses Joch zu jener Zeit ins Reitzenhainer Moorge-
biet gekommen ist. Oder die Frage der Funktionsweise. Vielleicht 
ergeben sich im Laufe der Jahre weitere spannende Erkenntnisse 
zur Geschichte des Reitzenhainer Joches. Dann sollen diese auch 
den Weg in die Öffentlichkeit fi nden. 

Literaturauswahl:
• Textsammlungen zum Reitzenhainer Joch aus dem Stadtarchiv Marienberg und 

internen Unterlagen des Museums sächsisch-böhmisches Erzgebirge 
• Brief von Harry Hunger am 29.11.1993, abgelegt in den museumsinternen 

Unterlagen
• www.wikipedia.de zur Radiokarbonmethode 
• Alle Abbildungen: © Stadtverwaltung Marienberg

Diese Reihe zu Informationen der Museums- bzw. Exponatgeschichte der Stadt 
Marienberg soll in unregelmäßigen Abständen auch im kommenden Jahr eine Fort-
setzung fi nden. Gern nehmen wir Anregungen und Rückmeldungen über das Mu-
seum sächsisch-böhmisches Erzgebirge unter 03735 /668129-13 oder per E-Mail 
museum@marienberg.de entgegen!
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Information zu Senioren-Hotline 
SILBERNETZ
Bereits im vergangenen Jahr war die Advents- und Weihnachtszeit von 
den Kontaktbeschränkungen in Folge der Covid-19-Ausbreitung ge-
prägt. Viele Senioren hatten wenig bis gar keinen Kontakt. Auch jetzt sind 
die Infektionszahlen wieder erheblich angestiegen und die Bürger sind 
zur Kontaktreduzierung angehalten. 

Silbernetz e. V. ermöglicht Senioren unter der kostenfreien Rufnummer 
0800 4 70 80 90 einfach mal zu reden. Der Anrufer kann dabei anonym 
bleiben. 
Das Angebot besteht täglich von 8:00 – 22:00 Uhr. Über die Feiertage 
vom 24.12. – 01.01. sogar 24 Stunden rund um die Uhr.

Initiative „Sachsen blüht“
Frühjahrsaussaat 2022 – 
Bewerben Sie sich jetzt

„Sachsen blüht“ ist eine Initiative des Sächsischen Landtages (gemäß Be-
schluss des Sächsischen Landtages zum Doppelhaushalt 2021/2022). 
Die Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt (LaNU) stellt im Rah-
men des Projektes „Puppenstuben gesucht – Blühende Wiesen für Sach-
sens Schmetterlinge“ kostenlos gebietseigenes zertifi ziertes Saatgut für 
geeignete Blühfl ächen zur Verfügung.

Das standortgerechte Saatgut dient zur Begrünung von neu anzulegen-
den oder aufzuwertenden blütenreichen Wiesenfl ächen. Diese Flächen 
sollen langfristig insektenfreundlich bewirtschaftet werden. (Teilfl ächen-
mahd, Verzicht auf Dünge- und Pfl anzenschutzmittel u.a.), denn nur dann 
können sie als Lebensraum für viele Insektenarten dienen und die Biotop-
vernetzung in Sachsen fördern.

Unter www.marienberg.de/Sachsenblueht fi nden Sie den Aufruf zur Initi-
ative, die Teilnahmebedingungen sowie den Teilnahmebogen.  
Der Einsendeschluss ist am 30.01.2022.

Tierbestandsmeldung 2022 

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK) 
– Anstalt des öffentlichen Rechts – 

Sehr geehrte Tierhalter/innen, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter/in von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Gefl ügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpfl ichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist 
Voraussetzung für: 

• eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
• die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die 

Tierkörperbeseitigung 
• die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Tierseu-

chenkasse. 

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter/innen erhalten Ende 
Dezember 2021 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Ja-
nuar 2022 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der 
Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Tierseuchenkasse auto-
risiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail. Auf dem Mel-
debogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. Januar 2022 vorhan-
denen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2022 Ihren 
Beitragsbescheid. 

Ihre Pfl icht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten. 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepfl icht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspfl icht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse sowie über die 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldete/r Tierhalter/
in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), 
erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tier-
körperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen. 

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 
01099 Dresden 
Tel: 0351 / 80608-30 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Aus dem Baugeschehen der Stadt

Erneuerung Parkett Stadthalle

Im Zeitraum vom 08. – 19.11.2021 wurde das Parkett in der Stadthalle 
komplett erneuert. Der gesamte Bodenbelag war sehr stark in Mitleiden-
schaft gezogen worden und musste abgeschliffen und neu lackiert wer-
den. Es wurde Lack gewählt und nicht Öl, so dass auch Tanzveranstal-
tungen (Tanzschule) möglich sind.

0800 4 70 80 90

Silbernetz verbindet:
anonym, vertraulich, kostenfrei

Für Menschen ab 60 Jahren
www.silbernetz.de

Niemand da zum Reden?

Mit Unterstützung von:
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

 
Liebe Tierfreunde,

wieder neigt sich das Jahr dem Ende zu und traditionsgemäß wollen wir 
mit Ihnen Rückschau halten und über unsere Arbeit aus dem Tierschutz-
verein berichten.

Pandemiebedingt begann das Jahr sehr ruhig und wir hatten eine geringe 
Betreuungsanzahl an Schützlingen. Durch Corona war die Nachfrage an 
Tieren sehr hoch und wir konnten viele in ein schönes neues Zuhause 
vermitteln. Aber es gab auch Fälle, in denen sich Leute unbedacht ein 
Tier anschafften und dies nach kurzer Zeit wieder bei uns abgaben, weil 
sie merkten, dass ein Tier auch Arbeit macht.
Auch haben wir leider Katzen aufnehmen müssen, die von ihren Besit-
zern wegen Krankheit ausgesetzt wurden. Hier ist besonders unsere Lot-
te zu nennen, die an einer verschleppten Virusinfektion leidet und diese 
scheinbar nie von ihren Besitzern behandelt wurde. Dadurch muss Lotte 
jetzt viele Tierarzttermine über sich ergehen lassen, weil auch noch nicht 
genau feststeht, um welche Infektion es sich handelt, dies ist für uns mit 
hohen Kosten verbunden.
Leider mussten wir auch dieses Jahr durch die gesetzlichen Vorgaben 
unseren Tag der offenen Tür wieder absagen, was nicht nur finanziell ein 
Loch in der Vereinskasse hinterließ. Auch befreundete Vereine, die den 
Tag mitgestalten wollten und viele Tierfreunde, die sich auf einen Besuch 
freuten, konnten nicht kommen.
Betreut haben wir ebenfalls wieder Hunde, glücklicherweise wurde der 
Großteil von den Besitzern wieder abgeholt. Aber es gab auch einen Fall 
in dem die Besitzerin uns ihren Hund brachte, da sie mit der Situation 
überfordert war. Hier gelang es uns nach einiger Zeit ein schönes neues 
Zuhause zu finden.
Wir danken Ihnen trotz aller Schwierigkeiten, die das Jahr für uns alle 
bereithielt, herzlich für Ihre großzügige Unterstützung und wünschen Ih-
nen alles erdenklich Gute, Gesundheit und ein ruhiges besinnliches Weih-
nachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

In der Hoffnung, dass Sie uns auch weiterhin unterstützen, verbleiben wir 
in tierschützerischer Verbundenheit

Michael Kreher
1. Vorsitzender

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V.

Wir möchten uns für die tolle Zusammenarbeit im Jahr 
2021 bei allen unseren Eltern, ehrenamtlichen Mitarbei-
tern, Mitgliedern und deren Angehörigen bedanken.
Wir wünschen allen Kindern und deren Eltern ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes und 
erfolgreiches Neues Jahr.

Die Mitarbeiter der Kindereinrichtungen:
„Flachsröste Marienberg“
„Sonnenschein Pobershau“
„Kids Länd Hort Pobershau“
und der

Vorstand des ABiD Sachsen e.V.

Einladung zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung des HSV 1956 Marienberg e. V.
Datum: 04.02.2022

Ort:  Sporthalle am Goldkindstein
 Dr.-Wilhelm-Külz-Allee 23
 09496 Marienberg

Beginn:  20:30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Präsidenten, Bestätigung des Versamm-

lungsleiters und des Protokollführers
2. Bekanntgabe und Bestätigung der Tagesordnung
3. Änderung der Geschäftsordnung 

§ 11 Wahlen Abs. 1 Art und Ablauf von Wahlen sowie §13 Inkraft-
treten

4. Änderung der Satzung 
§ 9 Mitgliederversammlung Abs. 2 Frist zur Einberufung und Abs. 
4 Frist zur Einreichung von Anträgen sowie §16 Inkrafttreten

5. Änderung der Satzung 
§ 8 Organe des Vereins, § 11 Vorstand mit Ergänzung der §§ 11a 
Vorstand, 11b erweiterter Vorstand und 11c allgemeine Regelun-
gen zum Vorstand und erweiterten Vorstand sowie §16 Inkrafttre-
ten

6. Schlusswort des Präsidenten

Anträge zur Mitgliederversammlung können vom Vorstand und jedem 
Mitglied gestellt werden. Sie müssen spätestens 2 Wochen vor der Mit-
gliederversammlung schriftlich mit Begründung beim Präsidenten einge-
reicht werden. Später eingehende Anträge können nur beraten und be-
schlossen werden, wenn zwei Drittel der anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder die Dringlichkeit anerkennen.

Alle Mitglieder unseres Vereins (ab 16 Jahre) sind hiermit dazu recht herz-
lich eingeladen.
Wir freuen uns über reges Interesse und über Eure Teilnahme.

Es sind die am Tage der Versammlung gültigen Regeln der sächs. Coro-
na-Schutz-Verordnung zu beachten.

Mit sportlichen Grüßen
Thomas Ehnert

Präsident
HSV 1956 Marienberg e.V.

Als Lebensretter ins neue Jahr starten:  
Der digitale Spenderservice  
hilft Nutzern bei allen Themen  
rund um ihre Blutspende

Mit einer Blutspende kann ein Spender oder eine Spenderin bis zu drei 
schwer kranken oder verletzten Patienten helfen, denn das Blut einer 
Spende wird in den Instituten des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
aufgetrennt und zu drei unterschiedlichen Präparaten weiterverarbeitet. 
Warum nicht gleich zum Jahresbeginn mit dieser oftmals lebensrettenden 
Unterstützung für andere Menschen beginnen?

Eine Registrierung beim „digitalen Spenderservice“ hilft den Spendern 
dabei, alle wichtigen Infos, Daten und Services rund um die eigene Blut-
spende immer im Blick zu behalten. Sie ist ganz einfach online auf www.
spenderservice.net möglich, oder in der App fürs Smartphone mit der 
Spendernummer. Neben zahlreichen Informationen und der Möglichkeit 
des Austauschs mit anderen Blutspenderinnen und Blutspendern, kann 
mit dem digitalen Spenderservice auch die seit Frühjahr 2020 erforderli-
che Terminreservierung schnell und unkompliziert vorgenommen werden. 
Bundesweit sind bereits weit über 600.000 Blutspenderinnen und -spen-
der registriert.

Alle Termine sind außerdem zu finden unter https://www.blutspende-nor-
dost.de/blutspendetermine/. Weitere Informationen werden darüber hin-
aus erteilt unter der kostenlosen Hotline 0800 11 949 11.
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Hinweis für Reiserückkehrer (vorbehaltlich Änderungen, die unter 
www.blutspende-nordost.de kommuniziert werden): Wer innerhalb 
der letzten zehn Tage vor der Blutspende aus dem Ausland zurückgekehrt 
ist, muss bei der Anmeldung einen Impf-, Test – oder Genesenen-Nach-
weis vorlegen (Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden sein).

Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impf-
stoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der 
Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.

Die Sicherheit auf DRK-Blutspendeterminen bleibt aufgrund der umfäng-
lichen Hygienemaßnahmen und des Sicherheitskonzeptes weiterhin ge-
währleistet.

Weihnachtsgrüße
Der FSV Motor Marienberg wünscht allen Mitglie-
dern, Sponsoren, Fans, Unterstützern und deren 
Angehörigen gesunde und besinnliche Adventsta-
ge, frohe Weihnachten und einen guten Start in das 
neue Jahr 2022.
Durch die Mitarbeit eines jeden Einzelnen konnte un-
ser Verein ein anstrengendes, aber erfolgreiches Jahr 
2021 bestreiten. Danke für die Unterstützung und 
das Engagement! Sei es im Nachwuchsbereich oder 
bei den ganz Großen, ohne die Hilfe aller wäre dies 
nicht möglich gewesen. Danke an unsere Schieds-
richter, ohne deren Arbeit an jedem Spieltag einfach 
nichts geht! Ohne den sportlichen Kampfgeist jeder 
Spielerin und jedes Spielers, wären die zurückliegen-
den Monate nur halb so viel wert gewesen. Danke 
für den Rückhalt durch Sponsoren und Fans, in der 
heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr!
Gemeinsam konnten wir alle Herausforderungen 
meistern und werden dies auch im nächsten Jahr 
wieder versuchen!
Allen eine ruhige Zeit bis ins neue Jahr, volle Kraft 
für die kommenden Aufgaben und möge das Jahr 
2022, durch die tatkräftige Mitarbeit aller, mindes-
tens genauso erfolgreich werden wie das vergange-
ne Jahr.

Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg
samstags 10:00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Alle Gottesdienste fi nden unter Vorbehalt statt! Bitte informieren 
Sie sich rechtzeitig im Internet oder an den Aushängen! Es gilt 
die 3G-Regel!

Sonntag, 19.12. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit 
    Kindergottesdienst
Donnerstag, 23.12. 16:00 Uhr Andacht zur Ankunft des Lichtes  
    aus Bethlehem
Freitag, 24.12. 15:00 Uhr Christvesper (Bitte im Pfarramt  
    anmelden!)
  17:00 Uhr Christvesper (Bitte im Pfarramt  

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Samstag, dem 22.01.2022
von 08:30 bis 12:00 Uhr

in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Str. 3

    anmelden!)
Samstag, 25.12. 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Heiligem  
    Abendmahl, 
    kein Kindergottesdienst
Sonntag, 26.12. 10:00 Uhr Festgottesdienst mit 
    Kindergottesdienst
Freitag, 31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem    
    Abendmahl und mit 
    Kindergottesdienst
Samstag, 01.01. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst, 
    kein Kindergottesdienst
Donnerstag, 06.01. 19:30 Uhr Predigtgottesdienst, 
    kein Kindergottesdienst
Sonntag, 09.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem   
    Abendmahl und mit 
    Kindergottesdienst
Allianzgebetswoche von Montag, 10.01. - Sonntag, 16.01.2022
Sonntag, 16.01. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst zum 
    Abschluss der Allianzgebets-
    woche mit Kindergottesdienst

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 19.12. 14.30 Uhr Weihnachtsfeier
Sonntag, 02.01. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 09.01. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 16.01. 10:00 Uhr Gottesdienst in der 
    Kirche

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags  10:00 Uhr Gottesdienst
mittwochs 19:30 Uhr Gottesdienst

Kath. Gemeinde Marienberg
Sonntag, 19.12. 8:30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 24.12. 21:30 Uhr Feier der Christnacht
Sonntag, 26.12. 8:30 Uhr Heilige Messe

Kommandeur entführte ins 
Reich der Baumkinder
Vorlesetag begeisterte Mädchen 
und Jungen des Knirpsenhauses 
auf vielfältige Weise

Zum vierten Mal in Folge wurde in der Marienberger Kindertagesstätte 
Knirpsenhaus der Vorlesetag durchgeführt. Anhand von spannenden al-
tersgerechten Geschichten erfuhren die Mädchen und Jungen der ver-
schiedenen Gruppen beste Unterhaltung. So auch die Frechdachse. Bei 
ihnen las mit Oberstleutnant Thomas Spranger der Kommandeur des 
Panzergrenadierbataillons 371 „Marienberger Jäger“ aus dem Buch 
„Weißt du, wo die Baumkinder wohnen?“. Gemeinsam tauchten sie mit 
ihm in die warmherzige Erzählung um einen kleinen Helden, welcher den 
Kindern Wald und Natur auf einzigartige Weise nahebringt, ein. Wie der 
Kommandeur zum Knirpsenhaus fand, ist schnell erklärt: „Der Kontakt 
hier besteht schon länger. Zum Vorlesen wurde ich eingeladen und habe 
mich sehr darüber gefreut. Da ich selbst Familienvater bin weiß ich auch 
wie wichtig Bücher schon im frühen Kindesalter sind“, so der Oberstleut-
nant. Gekommen war er mit einer Soldatin und einem Soldaten, welche in 
anderen Gruppen vorlesend zum Einsatz kamen. Alle geimpft, geboostert 
und getestet – versteht sich.

Mucksmäuschenstill 
war es als der Kom-
mandeur von den 
Baumkindern vorlas.
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Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Samstag, 18.12. 19:00 Uhr Jugendstunde
Sonntag, 19.12. 9:00 Uhr  Gemeinschaftsweihnachtsfeier

jeden Dienstag um 19:30 Uhr "offener Gebetskreis"

Öffnungszeiten der Bibliothek in Niederlauterstein
Mittwoch, den 5. Januar 2022 von 15:00 – 16:00 Uhr

Kürbisschnitzwettbewerb 
Herbst 2021

Im Frühherbst dieses Jahres erreichte uns eine Anfrage eines Marienber-
ger Autohauses, ob wir am Kürbisschnitzwettbewerb teilnehmen wollen.
Unsere Antwort lautete natürlich: „Ja“. 

 GEBIRGE UND GELOBTLAND

Strahlend, wie ein schöner Traum,
steht vor uns der Weihnachtsbaum.

Seht nur, wie sich goldenes Licht
auf den zarten Kugeln bricht.

„Fröhliche Weihnacht“ klingt es leise 
und ein Stern geht auf die Reise.
Leuchtet hell vom Himmelszelt – 

Hinunter auf die ganze Welt.

Für die Unterstützung im zurückliegenden Jahr möchten wir 
uns bei allen Sponsoren und Gönnern ganz herzlich bedanken. 
Trotz der Corona-Pandemie hat kein Partner unseres Vereins 
sein Engagement aufgekündigt oder in Frage gestellt.
Ein Dankeschön auch an allen unseren Helfern, Kampfrich-
tern, Mitarbeitern und Mitgliedern des Vereins für eure Un-
terstützung und Mitarbeit.
Wir wünschen euch ein frohes, besinnliches und ruhiges 
Weihnachtsfest. Genießt die Auszeit und freut euch auf ein 
paar schöne Stunden im Kreise der Familie und Freunde. Zu 
guter Letzt wünschen wir euch einen schönen Jahreswechsel 
und kommt gut und wohlbehalten in 2022 an.

Der Vorstand des ATSV 

In einem anderen Raum der Kita staunten die Kinder über die „Bum-
mel-Hummel“ - einer in lehrreichen Versen aufgeschriebenen Geschichte, 
die verdeutlicht, dass Bummeln manchmal sogar von Vorteil sein kann. 
„Das Besondere daran ist, dass dieses Buch aus der Feder unserer Kol-
legin Nora Engelbrecht stammt“, verriet Erzieherin Jana Schaub. Der 
Vorlesetag kam wie immer sehr gut an und fügte sich perfekt in das Kon-
zept des Hauses ein, da es sich hier um eine Sprach-Kita handelt, in 
welcher die Kinder durch alltagsintegrierte sprachliche Bildung früh in ih-
rer Sprachentwicklung unterstützt werden. Dieser Aufgabe widmen sich 
spezielle Sprach-Fachkräfte. 

NIEDERLAUTERSTEIN

Wir gingen mit zwei Kürbissen „ins Rennen“. Ein Kürbis wurde mit einem 
klassischen Halloween-Muster verziert und der Zweite war unser Favorit 
„Winnie Puuh und seine Freunde“. Eltern, Freunde, Bekannte … wurden 
von uns informiert, dass sie bitte für unsere Kürbisse über Instagram und 
Facebook abstimmen sollen.

Es hatte sich gelohnt, wir erzielten den 7. Platz. Dazu überreichte uns 
am 26. November 2021 Herr Pallent vom Autohaus das Preisgeld in 
Höhe von 50,00 € sowie eine Sachspende (Bügelperlen), die wir uns vor-
ab herausgesucht hatten. Vielen Dank an das Autohaus sowie an alle, die 
uns mit ihrer Stimmabgabe unterstützt haben. Im nächsten Jahr sind wir 
auf jeden Fall wieder mit dabei.

Die Kinder und das Team der Kita Kinderland Niederlauterstein

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um uns zum Jahresende ganz 
herzlich bei allen zu bedanken, die unseren Verein und unsere Arbeit un-
terstützt haben! Vielen Dank!

Seit diesem Jahr wurde auch unser Begegnungszentrum gut genutzt für 
das Public Viewing der Fußball-EM, Lichtblick-Gottesdienste, Vorstands- 
oder Mitgliederversammlungen, die Kinderwoche und auch für so man-
che private Geburtstagsfeier. (Infos zur Vermietung fi ndet ihr auf unserer 
Homepage)

Auch das Projekt "Regionale Fernseh-Gottesdienste" konnten wir dieses 
Jahr fortsetzen und mittlerweile über 60 Gottesdienste aufzeichnen und 
ausstrahlen. Danke dem Team des Mittel-Erzgebirgs-Fernsehens und 
den Pfarrern und Gemeinden für die Ausgestaltung. Auch zu Weihnach-
ten werden einige Gottesdienste gezeigt – im MEF oder online über 
www.cvjm-lichtblick.de.w
Wir wünschen euch und euren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest 
und Gottes Segen für das neue Jahr!

Liebe Einwohner und Gäste,

die Pandemielage hat uns leider auch in diesem 
   Winter noch fest im Griff . Aus diesem Grund 
      mussten wir eine schwere Entscheidung treff en und

                das Christbaumverbrennen 2022

  der Freiwilligen Feuerwehr Niederlauterstein erneut
    absagen. Wir wollen damit weiterhin einen Beitrag zum
       Gesundheitsschutz unserer Einwohner leisten!

          Wir werden in der nächsten Weihnachts- und
     Wintersaison 2022/2023 wieder mit Weihnachtsbasteln
               und Christbaumverbrennen durchstarten!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien trotz der
erneut schwierigen Umstände ein besinnliches und

 friedvolles Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2022!

                                     Ihre Freiwillige Feuerwehr
                                            Niederlauterstein

LAUTERBACH
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Anne Löser, Johannes Glöckner, Stefan Macher und Tony Beck – Vor-
stand des CVJM Lichtblick e. V.
Kontakt:

CVJM Lichtblick e. V., Oberdorf 24, 09496 Marienberg / OT Lauterbach
Weitere Infos unter: www.cvjm-lichtblick.de

Öffnungszeiten der Bibliothek in Lauterbach
Mittwoch, den 5. Januar 2022 von 13:00 – 14:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Alle Angaben unter Vorbehalt! Bitte informieren Sie sich rechtzeitig im In-
ternet oder an den Aushängen!

Sonntag, 19.12. 9:00 Uhr Diakonischer Gottesdienst mit  
    Daniel Wendrock
Freitag, 24.12. 10:00 Uhr Öffentliche Hauptprobe des 
    Krippenspiels
  16:00 Uhr Christvesper
Samstag, 25.12. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Brigitte Seifert
Sonntag, 26.12. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Wolfram  
    Rohloff
Freitag, 31.12. 16:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Wolfram  
    Rohloff
Samstag, 01.01. 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in  
    der Heilandskirche Lauterbach  
    mit Pfr. i.R. Roland Lämmel
Sonntag, 02.01. 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst –  
    Musizieren an der Krippe – in der 
    Stadtkirche Zöblitz mit Pfr.   
    Wolfram Rohloff
Samstag, 06.01. 19:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in  
    der Heilandskirche Lauterbach  
    mit Armin Friedrich
Sonntag, 09.01. 10:30 Uhr Lichtblick-Gottesdienst mit 
    Tabea Schönfelder
Sonntag, 16.01. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Michael Seidel

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide

Sonntag, 19.12. 10:00 Uhr Andacht, zugleich   
    Kindergottesdienst-  
    weihnachtsfeier
Freitag, 24.12. 15:00 Uhr Christvesper
  17:00 Uhr Christvesper
Samstag, 25.12. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
    Tobias Seidel, zugleich 
    Kindergottesdienst
Freitag, 31.12. 15:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfarrer  

KÜHNHAIDE

    i.R. Vogel
Samstag, 01.01. 17:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Frank  
    Uhlig
Donnerstag, 06.01. 17:00 Uhr Kinderkrippenspiel
Sonntag, 16.01. 10:00 Uhr Lobpreisgottesdienst mit Uwe  
    Tiede, zugleich 
    Kindergottesdienst

Heimatverein Reitzenhain e. V.

Zum Volkstrauertag am 14.11.2021 luden Heimatverein und Freiwillige 
Feuerwehr Reitzenhain gemeinsam zu einer kleinen Gedenkfeier am Eh-
renmal ein. Es jährte sich zum zwanzigsten Mal die Erneuerung des Ge-
denksteines. Nach Worten der Erinnerung und in Gedenken an die Ver-
storbenen wurden durch den Vereinsvorsitzenden Frank Riedel und 
Wehrleiter Rene Timmel am Gedenkstein Blumen niedergelegt.

Bereits am 10.10.2021 hatte der Heimatverein Reitzenhain zur Herbst-
wanderung eingeladen. An diesem sonnigen und milden Herbsttag trafen 
sich um die 30 Wanderfreunde zur einer Runde durch Böhmisch Reizen-
hain, über den ca. 880 Meter hoch gelegenen Reizenstein, durch Kühn-
haide und zurück über den Moorleerpfad zum Alten Rathaus.
Unser Vorsitzender Frank Riedel hatte dort schon den Grill angeheizt und 
bei Kaffee und Kuchen, Bratwurst und einem Bierchen ließen wir den 
Sonntag gemütlich ausklingen.

Glück Auf!
Dagmar Drechsel

i.A. des Vorstandes Heimatverein Reitzenhain e. V.

Stellenausschreibung

Für die Bewirtschaftung der Naturher-
berge KAMMBEGEGNUNGEN im OT 
Rübenau (anerkanntes Sächsisches 
Schullandheim) möchten wir künftig die 
Verantwortlichkeiten im Hausbetrieb neu 
regeln und unser Team ab 01.03.2022 
durch neue Mitarbeiter verstärken:

1. eine-/n Hausmanager/In  25h-35h/Woche
2. eine-/ (Bei-)köchin/-koch:  20h/Woche
3. eine-/n Reinigungskraft:  ca. 10h/Woche

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 31.12.2021 an:

Natura Miriquidica e.V.
Hinterer Grund 4a
09496 Marienberg

Nähere Informationen zu den Stellenausschreibungen erhalten Sie unter:
https://kammbegegnungen.de/
Auskunft erhalten Sie unter 03735/7696331 bzw. 
info@kammbegegnungen.de. 

REITZENHAIN

RÜBENAU
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Fertig! Regenbogen-Kinder 
weihten ihre neue Balancier-
strecke ein

Über ein vorfristiges Weihnachtsgeschenk durften sich jetzt die Mädchen 
und Jungen der Kindertagesstätte „Regenbogen“ freuen. Nachdem be-
reits vor ca. zwei Jahren der erste Teil des neugestalteten Spielplatzes 
im Außenbereich seiner Bestimmung übergeben werden konnte, ist nun 
auch mit der Balancierstrecke Teil 2 fertig geworden. „Eigentlich war das 
Ganze schon früher geplant. Die Investition in eine neue Küche für unsere 
Schützlinge rangierte jedoch auf der Dringlichkeitsliste ganz vorn, so dass 
die Balancierstrecke noch warten musste. Umso glücklicher sind wir, 
dass dieses Vorhaben nun doch noch in diesem Jahr seinen Abschluss 
fand“, freute sich Leiterin Nancy Börner. Realisiert wurde die Maßnahme 
durch eine sächsische Fachfi rma und Hausmeister der Kinderwelt. Der 
Aufbau dauerte ca. ein halbes Jahr. Nun können die Steppkes nach Her-
zenslust klettern und balancieren – sofern es die Wetterlage zulässt. „Wir 
sind sehr dankbar für diese Neuerung. Sie dient den Kindern nicht nur als 
Spaßfaktor, sondern ist auch wichtig für ihre motorische Entwicklung“, so 
die Leiterin weiter. Bevor die Kinder das neue Gerät in Beschlag nahmen, 
wurde gemeinsam gesungen und feierlich das Band durchtrennt. Nun ist 
auch in dieser Kindertagesstätte wieder etwas geschafft. „Wünsche hat 
man zwar immer. Wir fühlen uns hier jedoch optimal ausgestattet“, sind 
sich die Erzieherinnen einig. 

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau 
Sonntag, 19.12. 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
    Scheunpfl ug)
Freitag, 24.12. 16:00 Uhr Stille Andacht
Sonntag, 26.12. 10:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 31.12. 15:30 Uhr Silvestergottesdienst 
    (Pfarrer Scheunpfl ug)
Samstag, 01.01. 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Rohloff)

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags  10:00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Alle Gottesdienste fi nden unter Vorbehalt statt! Bitte informieren Sie sich 
rechtzeitig im Internet oder an den Aushängen! Es gilt die 3-G-Regel!

Sonntag, 19.12. 8:30 Uhr  Predigtgottesdienst, 
    kein Kindergottesdienst
Freitag, 24.12. 15:00 Uhr Christvesper
Samstag, 25.12. 5:00 Uhr Christmette
  10:00 Uhr Festgottesdienst, 
    kein Kindergottesdienst!
Freitag, 31.12. 15:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem   
    Abendmahl, 
    kein Kindergottesdienst
Sonntag, 02.01. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst, 
    kein Kindergottesdienst
Sonntag, 09.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem   

SATZUNG

    Abendmahl und mit 
    Kindergottesdienst-
    Weihnachtsfeier 
    (Beginn: 9:00 Uhr mit Frühstück  
    im Pfarrhaus)
Sonntag, 16.01. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst zum 
    Abschluss der 
    Allianzgebetswoche in der 
    St. Marienkirche, Marienberg

TSV 1872 Pobershau e. V. Abt. 
Tischtennis

Roman Schreiter erreicht das Achtelfi nale der sächsischen 
Landesmeisterschaften in der U15.

Bei den Landeseinzelmeisterschaften der U15 in Brandis 
(bei Leipzig) gelang es Roman erneut eine starke Leistung 
abzuliefern. Bereits in den Gruppenspielen konnte er unter 
Anleitung seines Trainers Toni Krauß seine kontinuierliche 
technische und taktische Entwicklung und auch seine ge-
wachsene mentale Stärke nachweisen.

Im Feld der besten Spieler seiner Altersklasse in Sachsen 
gewann er in der Vierergruppe zwei Spiele (3:0 / 3:2) und 
musste sich nur dem Gruppensieger vom SV Rotation Süd 
Leipzig geschlagen geben. Damit erreichte er das Achtel-
fi nale der besten sechzehn Nachwuchsspieler in der U15. 

In einem spannenden Duell unterlag er dann gegen seinen Gegner vom 
TTF Weißwasser erst im Entscheidungssatz mit 2:3. Diese großartige 
Leistung ist ein weiterer Beleg für die kontinuierliche Nachwuchsarbeit 
im Verein. Am 17.11. und 21.11.2021 starteten weitere Sportler des TSV 
1872 bei den Bezirkseinzelmeisterschaften in Eibenstock und Heinsdor-
fergrund.

Neues aus dem 
Naturkindergarten 
„Sonnenschein“

In den letzten Wochen unternahmen unsere 
Kinder einen Ausfl ug in die Märchenwelt und 
haben dabei viel gelernt. Im Märchenprojekt 
wurde viel vorgelesen. Das russische Märchen 
vom Rübchen – wo das Mäuschen das Kätz-
chen, das Kätzchen das Hündchen, das Hünd-
chen das Enkelchen, das Enkelchen die Groß-
mutter, die Großmutter den Großvater und der 
Großvater die Rübe packen – wurde von den 
Kindern der Grashüpfergruppe gespielt. 

Des Weiteren bastelten die Kinder das Hexenhaus von Hänsel und Gre-
tel, sangen „Dornröschen war ein schönes Kind“ und vieles mehr.  

In der Vorweihnachtszeit erklingen fröhliche Weihnachtslieder in den Räu-
men. Froh und munter stellten alle ihre Schuhe am Freitagnachmittag 
bereit, denn jeder hoffte, dass der Nikolaus gewiss etwas reingesteckt 
hat, wenn sie am Montag in den Kindergarten kommen. Und wirklich, 
die Freude war riesig. In diesem Jahr war den Nikolaus besonders fl eißig.
Übermorgen fi ndet unsere Weihnachtsfeier statt. Wir hoffen, dass auch in 
diesem Jahr der Weihnachtsmann den Weg zu uns fi ndet.

POBERSHAU

Als die Strecke freigegeben war, gab es 
für die Kinder kein Halten mehr.

Bevor die Balancierstrecke freigegeben 
wurde, sangen die Regenbogen-Kinder 
gemeinsam.
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Wenn's schneit, wenn 's schneit,
ist Weihnacht nicht mehr weit.

Dann geht der alte Nikolaus
mit seinem Sack von Haus zu Haus.

Wenn's schneit, wenn 's schneit,
ist Weihnacht nicht weit.

Dann kann man durch die Straßen geh ‘n
und all die schönen Sachen sehn.

Wenn's schneit , wenn's schneit,
ist Weihnacht nicht mehr weit.

Dann riecht es, ach so wundersam,
nach Äpfeln und nach Marzipan.

In diesem Sinne wünschen wir allen Kindern, Eltern, Großeltern frohe 
Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr.

Das Team vom Naturkindergarten „Sonnenschein“ in Pobershau

Jetzt schnell um 2 
Apfelbäume für Ihre 
Schule oder Kita für 
die Frühjahrspfl anzung 2022 bewerben! 

Schulen und Kitas aus Sachsen können sich innerhalb der Initiative 
„Apfelbäumchen für Sachsens Schulen und Kitas“ (gemäß Beschluss 
des Sächsischen Landtages zum Doppelhaushalt 2021/2022) für zwei 
Apfelbäume für ihren Schulhof oder ihr Kitagelände bewerben. Die In-
itiative wird im Rahmen einer Kooperation zwischen dem Deutschen 
Verband für Landschaftspfl ege (DVL) – Landesverband Sachsen e.V. 
und dem Bund Deutscher Baumschulen (BdB) e.V. Landesverband 
Sachsen umgesetzt.

Bewerben Sie sich mit Ihrer Schule oder Kita bis 6. Februar 2022 für die 
Frühjahrspfl anzung 2022! Es stehen reichlich Apfelbäume zur Verfügung 
und der DVL Sachsen freut sich auf viele Bewerbungen. Auch Bewerbun-
gen für die Herbstpfl anzung 2022 werden bereits angenommen.
Alle Informationen und das Bewerbungsformular zur Initiative sind auf 
der Homepage des DVL Sachsen https://dvl-sachsen.de unter „Initiative 
Apfelbäumchen“ zu fi nden. Dort gibt es auch den Aufruf, die Teilnahme-
bedingungen und das Merkblatt zur Pfl anzung. Die Apfelbäume können 
künftig den Kindern der Einrichtungen frische Äpfel liefern und vor Augen 
führen, wie im Verlauf der Jahreszeiten aus einer Blüte ein Apfel reift und 
welchen Beitrag bestäubende Insekten für unsere Ernährung leisten.
Mit der Pfl anzung der Apfelbäume schaffen die Schulen und Kitas auch 
ein Refugium für Insekten, Vögel und viele andere kleine Tiere und leisten 
damit einen kleinen Beitrag zu mehr Biodiversität in unseren Städten und 
Dörfern. In der Herbstpfl anzung 2021 sind als Auftakt der Initiative bereits 
über 100 Apfelbäume auf Schulhöfen oder in Gärten von Kindertages-
stätten in ganz Sachsen gepfl anzt worden.

Fragen zur Bewerbung beantwortet gerne Sophie von Eichborn vom 
DVL-Regionalbüro Nordwestsachsen unter der E-Mail 
apfelbaum-orga@dvl-sachsen.de oder unter 03423 7393002. 

Bei Fragen zur Pfl anzung und Pfl ege hilft Katrin Müller vom DVL-Regio-
nalbüro Sächsische Schweiz-Osterzgebirge unter 
apfelbaum-wissen@dvl-sachsen.de oder unter 03504 629661 weiter.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags  16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau
Alle Gottesdienste fi nden vorbehaltlich der weiteren Entwick-
lungen bezüglich der Ausbreitung des Coronavirus statt. Bitte 
achten Sie auf Informationen in den Schaukästen und den An-
schlagtafeln und auf der Website: www.kirche-pobershau.de.

Wenn's schneit, wenn 's schneit,
ht mehr weit.

Dann geht der alte Nikolaus
mit seinem Sack von Haus zu Haus.

Wenn's schneit, wenn 's schneit,
ist Weihnacht nicht weit.

Dann kann man durch die Straßen geh ‘n
und all die schönen Sachen sehn.

Wenn's schneit , wenn's schneit,
ist Weihnacht nicht mehr weit.

Dann riecht es, ach so wundersam,
nach Äpfeln und nach Marzipan.

Wenn's schneit, wenn 's schneit,
ist Weihnacht nic

Dann geht der alte Nikolaus
mit seinem Sack von Haus zu Haus.

Wenn's schneit, wenn 's schneit,
ist Weihnacht nicht weit.

Dann kann man durch die Straßen geh ‘n
und all die schönen Sachen sehn.

Wenn's schneit , wenn's schneit,
ist Weihnacht nicht mehr weit.

Dann riecht es, ach so wundersam,
nach Äpfeln und nach Marzipan.

Sonntag, 19.12. 10:00 Uhr Andacht mit Abendmahl mit   
    Pfarrer Gröschel, zugleich 
    Kindergottesdienst-
    weihnachtsfeier
Freitag, 24.12. 14:00 - 17:00 Uhr offene Kirche, Zeit für Andacht  
    und Besinnung
Samstag, 25.12. 5:30 Uhr  Frühmette mit der wichtigsten  
    Botschaft für dein Leben
Sonntag, 26.12. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit   
    Pfarrer i. R. Lämmel, zugleich  
    Kindergottesdienst
Freitag, 31.12. 17:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Tabea  
    Schönfelder, zugleich 
    Kindergottesdienst
Sonntag, 09.01. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit David  
    Rümmler zugleich Kindergottes-
    dienst, mitausgestaltet durch   
    den Posaunenchor

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 19.12. 14:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Freitag, 31.12. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 02.01. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 09.01. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 16.01. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Krippe an der „Alten Schmiede“

Nachdem sich im vergangenem Jahr erst-
malig die Figuren an der "Alten Schmiede" 
in Ansprung um den Weihnachtsbaum 
drehten, folgte nun pünktlich vor dem 1. 
Advent der Aufbau der neuen Krippe.

Hierfür gilt dem Initiator Michael Bergelt 
und seinen fl eißigen Helfern ein beson-
derer Dank. Die Figuren zaubern jeden 
Betrachter ein Lächeln ins Gesicht, sowie 
Wärme und Zuversicht ins Herz, die wir in 
dieser Zeit gut brauchen.

Wir möchten allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünschen.

Verbunden mit der Hoffnung, dass wir uns 
dann zu unseren Veranstaltungen gesund 
wiedersehen können.

Die Ansprunger Vereine

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU
 
 
Im Namen der der Kameradinnen und Kameraden 
der FFrreeiiwwiilllliiggeenn  FFeeuueerrwweehhrr  SSoorrggaauu  
bedanke ich mich für die sehr gute Zusammenarbeit, 
und wünsche allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 
Wir freuen uns auf die Einweihung unserer neuen Fahrzeughalle 
und Funktionsräume im Jahr 2022. 
 
Frank Stöckel  
Ortswehrleiter FFW Sorgau 
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Begegnungszentrum Zöblitz

Wir wünschen allen unseren Gästen und Wegbegleitern ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
Bleiben Sie gesund! Das ist der größte Wunsch in diesen Tagen.
Hoffen wir, dass wir uns im neuen Jahr wieder in gewohnter Weise 
im Begegnungszentrum zu den verschiedenen Veranstaltungen treffen 
können.
Wir danken allen, die uns in diesem Jahr unterstützt haben, für die gute 
Zusammenarbeit und hoffen auf einen Neubeginn 2022.

Ines Hegewald

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Sobald die Corona-Entwicklung wieder Veranstaltungen zulässt, werden 
wir Sie entsprechend informieren.
Sollten Sie Hilfe oder Unterstützung brauchen, rufen Sie an unter 18874 
oder 01729340719!

FROHES FEST
und einen guten, erfolgreichen Start ins neue Jahr,

verbunden mit viel Gesundheit, wünschen wir 
allen Mitgliederinnen und Mitgliedern des VfB Zöblitz.

Großer Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfern 
und unseren Sponsoren.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363/187948
dienstags  von 9:00 – 12:00 Uhr
donnerstags von 13:00 – 17:00 Uhr

Die Mitarbeiterinnen der Ortsteilbücherei Zöblitz wünschen allen 
Lesern ein schönes und gesundes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr. Wir würden uns freuen, Sie auch im nächsten 
Jahr wieder bei uns begrüßen zu dürfen. 
Der letzte Ausleihtermin ist am Dienstag, dem 21. Dezember von 9:00 
– 12:00 Uhr. Im neuen Jahr öffnen wir wieder am Dienstag, dem 4. 
Januar 22.

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Alle Angaben unter Vorbehalt! Bitte informieren Sie sich rechtzeitig im In-
ternet oder an den Aushängen!
Sonntag, 19.12. 9:30 Uhr Diakonischer Gottesdienst mit  
    Pfr. Wolfram Rohloff
Freitag, 24.12. 14:30 Uhr Kurrende-Musical
  16:30 Uhr Christvesper mit der Jungen 
    Gemeinde
Samstag, 25.12. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Wolfram  
    Rohloff
Sonntag, 26.12. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Michael Hengst
Freitag, 31.12. 10:00 Uhr Gottesdienst auf dem 

B L U T S P E N D E T E R M I N
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Montag, dem 17.01.2022
von 14:30 bis 18:30 Uhr

in der Grundschule Zöblitz, 
Schützenstraße 11

ZÖBLITZ

FROHES FEST

    Erlebnishof Sorgau
  14:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Wolfram  
    Rohloff
  22:00 Uhr Geistliche Orgelmusik zum 
    Jahresausklang mit Gedichten  
    von Wolfram Böhme
Samstag, 01.01. 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in  
    der Heilandskirche Lauterbach  
    mit Pfr. i.R. Roland Lämmel
Sonntag, 02.01. 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst –  
    Musizieren an der Krippe – in der 
    Stadtkirche Zöblitz mit Pfr.   
    Wolfram Rohloff
Samstag, 06.01. 19:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in  
    der Heilandskirche Lauterbach  
    mit Armin Friedrich 
Sonntag, 09.01. 9:30 Uhr  Gottesdienst zur Eröffnung der  
    Allianzgebetswoche mit 
    Pfr. Wolfram Rohloff
Sonntag, 16.01. 9:30 Uhr  Gottesdienst mit Brigitte Seifert

Zöblitzer Kalender
(auch als kleines Geschenk für alle in der Ferne)

Wir danken ganz herzlich den Fotografen Olaf Ullmann 
und Wolfgang Gebhardt für die Bereitstellung der Fotos 
und unserer ortsansässigen Druckerei für die Umset-
zung des Projektes. Der Kalender ist im BGZ erhältlich.

Marienberg Stadt
Frau Erika Klohn wurde am 08.12. 95 Jahre alt 
Frau Ursula Müller wird am 19.12. 75 Jahre alt
Herr Bernd Schwarz wird am 21.12. 75 Jahre alt
Herr Gerhard Philipp wird am 24.12. 85 Jahre alt
Frau Christine Heckel wird am 27.12. 70 Jahre alt
Herr Hermann Stuchlik wird am 06.01. 80 Jahre alt
Frau Heidrun Zapf  wird am 11.01.  70 Jahre alt  
Herr Bernd Hilbert                 wird am 15.01.         80 Jahre alt
Herr Volkmar Fink wird am 17.01. 70 Jahre alt
Herr Reinhard Heinrich          wird am 18.01.    75 Jahre alt
Frau Steffi  Kuschel               wird am 19.01.    70 Jahre alt

OT Ansprung
Herr Helmut Körner wird am 21.12. 75 Jahre alt

OT Lauterbach
Herr Paul Weymann wird am 19.12. 75 Jahre alt
Herr Werner Tittes wird am 23.12. 70 Jahre alt
Herr Christfried Brödner wird am 27.12. 70 Jahre alt

OT Gebirge
Herr Peter Schneider wird am 24.12. 75 Jahre alt
Frau Hella Hahn wird am 26.12. 70 Jahre alt
Herr Erich Oettel wird am 01.01.   80 Jahre alt

OT Niederlauterstein
Herr Gert Walther wird am 19.12. 75 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche
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Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

09496 Marienberg OT Rübenau Oberer Natzschungweg 2
Tel. 037366 6438 • E-Mail: seniorenpensionschmidt@yahoo.com

Verkehrsanbindung mit hauseigenen Fahrzeugen
Auch Essenlieferservice für Rübenau/Kühnhaide/Reitzenhain/Satzung

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre 
Wohngemeinschaft im Alter 

in ruhiger Lage im naturbelassenen Erzgebirge 

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998 
gemeinsam - statt einsam das Alter erleben

Anzeigentelefon 
03735 9387563

Für unsere Hausarztpraxis in Marienberg suchen wir 
eine freundliche und belastbare Verstärkung. Beginn ab 
sofort oder je nach Verfügbarkeit. Die Stelle ist als Teil-
zeit- oder Vollzeitstelle möglich.

Kontakt:    mfa.hausarztpraxis@gmail.com

Alte Straße 8
09526 Olbernhau

Tel. 037360 66225
www.hp-praxis-richter.de

Wir wünschen unseren Patienten eine 
besinnliche Weihnachtszeit und 

ein gutes und gesundes neues Jahr.

Friederike Richter - HeilpraktikerinFriederike Richter – Heilpraktikerin
Homöopathie und Hauterkrankungen

OT Pobershau
Herr Jürgen Pfau wird am 23.12. 75 Jahre alt 
Frau Eva-Maria Helmert  wird am 03.01. 70 Jahre alt
Herr Günter Jensch  wird am 07.01.   85 Jahre alt
Frau Gisela Wagner   wird am 10.01.     75 Jahre alt

OT Kühnhaide  
Herr Wolfgang Bretfeld  wird am 01.01.   80 Jahre alt 
Herr Dietmar Enger  wird am 20.01.   75 Jahre alt

OT Satzung  
Frau Ursula Lindner wird am 29.12. 95 Jahre alt

Reiseinformationen

Nähere Angaben unter Tel. 037360/6720, -35520 oder www.reisedienst-einhorn.de

Reiseinformationen

Nähere Angaben unter Tel. 037360/6720, -35520 oder www.reisedienst-einhorn.de

Liebes Reisepublikum, aufgrund der aktuellen Lage werden wir voraussichtlich 
im Januar unseren Reisekatalog für 2022 veröffentlichen. Sie können gern 
schon vorab Termine und Ziele in unseren Büros erfragen.
12.02.-19.02.22  Skiurlaub in Südtirol - 4* Hotel &SpaFalkensteinerhof
20.02.-25.02.22  Winter auf Rügen Ostseebad Binz im IFA Rügen Hotel

wünscht Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit!

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Ulrich Weber
* 27.04.1948    † 26.11.2021

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, 
Schrift und Geldzuwendungen möchten wir uns bei allen Ver-
wandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn, ehemaligen Schulka-
meraden, Herrn Tobias Espig, den Angelfreunden und dem Brü-
ckenteam Chemnitz recht herzlich bedanken. Besonderer Dank 
gilt der Bestattung Gottschalk für die liebevolle Zuwendung.

In Liebe und Dankbarkeit 
Ehefrau Annelie mit Sohn René

Marienberg, im Dezember 2021

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Mietern Wir wünschen unseren Mitgliedern, Mietern 
sowie Geschäftspartnernsowie Geschäftspartnern

ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Start in ein gesundes sowie einen guten Start in ein gesundes 
neues Jahr!neues Jahr!

Lindenstr. 50 • 09496 Marienberg • Tel. 03735 9192-0 • www.wg-marienberg.de
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GETRÄNKE
FRITZSCH

Öffnungszeiten: Di-Fr: 08:30-12:00 // 14:00-18:00 und Sa: 08:30-12:00

Getränkefachmarkt
Marienberg OT Zöblitz

Johannisstraße 123

14 Tage Aktion vom: 20.12.21 – 31.12.21
 

Schlossbräu Pils/Rubin (20x0,5L) 
Braustolz Pils (20x0,5L) 

Coschützer Pils (20x0,5L)  

Einsiedler Land/Pils (20x0,5L)

Pardal Budweiser Lager (20x0,5L)

Fiedler Pils (20x0,5L) 

Hasseröder Pils (20x0,5L)

Becks Pils (20x0,5L) 

6,99 €
8,99 €
8,99 €
9,99 €

10,99 €
11,99 €
11,99 €
13,99 €

 

Kulmbacher 

PILS

11,99 €
(20x0,5L) 

+ Gratis

Pulsnitzer

Lebkuchen

Wir wünschen allen unseren Kunden besinnliche Festtage!
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Öffnungszeiten am: 24.12. 08:30 – 11:00   und   31.12. 08:30 – 11:00

11,99 €
(20x0,5L) 
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Schlüsseldienst – Notöffnungen

Giso Hofmann
Reitzenhainer Str. 35b · 09496 Marienberg

Tel./Fax 03735 23521 · Funk 0173 3690001
metallbauhofmann@web.de

sämtliche Arbeiten in Stahl • Vertrieb und
Einbau von Sectional-/Rolltoren und Rollläden

Bauschlosserei • Metallbau

Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir ein frohes
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2018.

Gleichzeitig danken wir 
für das uns im vergangenen Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen.

Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir ein frohes
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2021.

Praxis für Physiotherapie Anette Steinert
Freiberger Straße 11 • 09496  Marienberg

Tel.: 03735/61650 • www.physio-steinert.de

Wir möchten uns für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen bei 
unseren Patienten und Partnern der 
Praxis bedanken und wünschen allen 
ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest sowie ein glückliches Jahr 2021.

09496 Marienberg, Amtsstraße 2, Tel. 03735 90785

Allen Kunden und Freunden unseres
Hauses danken wir für Treue und

Vertrauen wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und

ein erfolgreiches neues Jahr!

Am Niederen Anger 11
08297 Zwönitz
Untere Bahnhofstraße 23
09380 Thalheim

PflegeLauckner
Kempf

www.lauckner-kempf-pflege.de

  Seniorenzentrum Haus Lauckner, Pflegeheim   Betreutes Wohnen

  Mobile Dienste Kempf Marienberg, Pockau & Olbernhau   Tagespflege

Seit 25 Jahren Ihr Partner rund um die PflegeSeit 25 Jahren Ihr Partner rund um die Pflege

Unsere herzlichsten Weihnachtsgrüße und für das Jahr 2021 die besten Wünsche.Unsere herzlichsten Weihnachtsgrüße und für das Jahr 2021 die besten Wünsche.
Ihre Lauckner-Kempf-PflegeIhre Lauckner-Kempf-Pflege

Freiberger Straße 23 
09496 Marienberg
      03735 6630

Bahnhofstraße 23
09526 Olbernhau
      037360 667660

Lindenstraße 4
09509 Pockau
      037367  773570

NEU! Tagespflege Lauckner-Kempf in Olbernhau auf dem Klixberg,  037360 6676615

    Wir wünschen 
unseren Kunden und 
  Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten 
  und ein gesundes 
    neues Jahr.
Firmenmuseum & Groß- und Einzelhandel

Äußerer Hofring 1 · 09429 Wolkenstein
Telefon 037369 84050

www.lauterbacher-tropfen.de 

  und ein gesundes   und ein gesundes 

Firmenmuseum & Groß- und EinzelhandelFirmenmuseum & Groß- und Einzelhandel

... über 20 
Spirituosensorten 
auch in unserem Spirituosensorten 
auch in unserem Spirituosensorten 

Online-Shop 
erhältlichOnline-Shop 
erhältlichOnline-Shop 

I. Ehnert

Dorfstraße 86 · 09496 Pobershau · Tel.: 03735 609959
E-Mail: Nah-Kauf-Ehnert@freenet.de

Wir wünschen all unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes und gesegnetes

Weihnachtsfest und für das Jahr 2022 alles Gute. 

Der Sagenschatz des Erzgebirges  
Historische Sagen neu erzählt

Zu beziehen:
in ausgewählten Buchhandlungen, direkt 
bei Erzdruck GmbH Vielfalt in Medien und 

im Internet unter www.buchschätze.de
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Ihre Häusliche Alten- und Krankenpflege

und Pflegeteam

Jetzt neu!  Fahrdienst

Unseren Patienten mit Angehörigen, 
den Arztpraxen sowie allen Freunden 
und Bekannten wünschen wir ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr.
Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

Freiberger Straße 18 ∙ 09496 Marienberg ∙ Telefon 03735 23609 

Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

ZUM WEIHNACHTSFEST
    glückliche und besinnliche Stunden

             ZUM JAHRESENDE
                 Dank für Ihr Vertrauen

     ZUM NEUEN JAHR
          Gesundheit, Glück, Erfolg und 
                  weiterhin gute Zusammenarbeit                  weiterhin gute Zusammenarbeit                  weiterhin gute Zusammenarbeit                  weiterhin gute Zusammenarbeit

             ZUM JAHRESENDE      ZUM JAHRESENDE
                                                   

      ZUM JAHRESENDE

ZUM WEIHNACHTSFEST

Ihr Oliver Reichel 
Tischlermeister

Kühnhaidner Hauptstraße 37 I OT Kühnhaide I 09496 Marienberg 
info@olivers-holzwelt.de I 037364 12494

Wir wünschen unseren Patienten und deren Angehörigen ein  
schönes und friedvolles Weihnachtsfest sowie ein  
gesundes neues Jahr 2022 und möchten  
uns außerdem für das entgegengebrachte  
Vertrauen ganz herzlich bedanken.

Ihre Physiotherapie Simone Hiemann & Team
09496 Marienberg, OT Zöblitz 
Bahnhofstraße 1, Tel. 037363 14601

09496 Marienberg, OT Rübenau
Hammerweg 8, Tel. 037366/839780

Wir wünschen unseren werten Kunden
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches 2021, verbunden mit 
einem Dankeschön für das bisher 
entgegengebrachte Vertrauen.

09496 Marienberg OT Zöblitz 09518 Großrückerswalde
Bahnhofstraße 6 Alte Annaberger Straße 40
Tel. 037363 7411 Tel. 03735 64688

Roland Drechsel
Heizung – Sanitär – Klima

und ein erfolgreiches 2021, verbunden mit 

Roland Drechsel

Wir wünschen unseren werten Kunden
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches 2022, verbunden mit 
einem Dankeschön für das bisher 
entgegengebrachte Vertrauen.

 Außerdem danken wir unserer geehrten Kundschaft  

für Ihr Vertrauen und freuen uns darauf,  

Sie auch im neuen Jahr wieder begrüßen zu dürfen.  

IIhhrr  FFrriisseeuurr  ffüürr  ddiiee  ggaannzzee  FFaammiilliiee!!  

                          

    •  Maler- und Tapezierarbeiten              •  Fassadengestaltung
    •  Bodenlegerarbeiten                            •  Wärmedämm-Verbundsysteme
    •  Stucco-Techniken/Lasuren                 •  Außen- und Innenputze 
 
     Ihr               - Händler mit eigener Farbmischanlage!

MALER Hempfling • Inh. Grit Krause • Flöhatalstraße 32 • 09509 Pockau-Lengefeld 
  037367 / 9780 • www.maler-hempfling.de  

Besuchen Sie unser Maler-Fachgeschäft! 
Hier finden Sie auch Geschenkideen aus Dänemark und Holland.  

Wir wünschen  
unseren Kunden  
und Freunden
ein frohes und gesegnetes  
Weihnachtsfest, viel Glück,  
Gesundheit und Erfolg im  
neuem Jahr!
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N
eustart

im alten Job?im alten Job?
zuviel Frust

Aktuelle Jobs: 
• CNC-Dreher 
• Quereinsteiger 
• Mitarbeiter Vertrieb

 
Infos zu Stellenbeschreibungen und Gründe für Meyer Drehtechnik auf www.meyer-drehtechnik.de oder per QR-Code! Alle Stellen m/w/d.

Aktuelle Ausbildungsmöglichkeiten: 
• Zerspanungsmechaniker 
• Fachkraft für Metalltechnik 
• Fachkraft für Lagerlogistik 
• BA-Studium Industrielle Produktion 

Werden Sie Teil unseres Teams! 
Ob mit Berufserfahrung oder als Quereinsteiger -  
wir schulen individuell und machen Sie fit für den neuen Job.

Kontakt / Bewerbung: 
Meyer Drehtechnik GmbH  
Personalabteilung 
Industriestraße 5 
09496 Marienberg 
Fon:  +49 3735 9167-0  
Mail: job@meyer-drehtechnik.de



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 26 · 25/2021



25/2021 · Seite 27   Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Seite 28 · 25/2021

Hiermit möchte ich mich für das in den 
vergangenen 38 Jahren mir entgegengebrachte 
Vertrauen bei meinen Mandanten und 
Geschäftspartner bedanken.

Zum 31.12.2021 werde ich die 
Räumlichkeiten meiner Kanzlei an 
Herrn Rechtsanwalt Norman Münzner 
übergeben aber laufende Verfahren 
sowie vereinzelt neue Mandate bearbeiten.

Meine Mitarbeiterinnen und ich wünschen 
ein besinnliches friedvolles Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Rechtsanwaltskanzlei
Gerald Schypulla

G.* Schypulla

SchöneGeschenke aus dem Erzgebirge

Heimatland
ERZGEBIRGE

2022 Ansicht

BLICKWINKEL

Rapsfelder Drehbach

Mit Bildpostkarten 
und Rezepten

Der Sagenschatz  
des Erzgebirges

Historische Sagen neu erzählt

Herausgegeben & bearbeitet 
von Alexander Krauß
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Muss man im Streitwald immer streiten? 
Warum wurde der Kätchenstein nach Kätchen benannt?
Was haben zehn reiche Diebe mit der Teufelswand zu tun?

Hier wird für große und kleine Menschen erzählt, was sich 
vor langer Zeit an sagenhaften Orten des Erzgebirges  
zugetragen haben soll.

Berggeist, Zwerge oder Nixe versprechen ein besonderes 
Lesevergnügen. Sie gehören ebenso zur bunten und  
fantasiereichen Sagenwelt des Erzgebirges  
wie die Bergleute um Daniel Knappe.

NeuNeu
  35€  35€

NeuNeu
  ab 10€  ab 10€

NeuNeu
  24,90€  24,90€

  16,90€  16,90€   13,90€  13,90€   5,80€  5,80€

ERZDRUCK GmbH Vielfalt in Medien • Lauterbacher Str. 1 • 09496 Marienberg •  T: 03735 93875 64 • Mail: info@erzdruck.de

  17,90€ 17,90€

Mit PersonalisierungMit Personalisierung

Mit PersonalisierungMit Personalisierung Viele weitere Motive und 
Geschenkideen aus der 
Heimat finden Sie in 
unserem Onlineshop:

www.buchschaetze.dewww.buchschaetze.de

NeuNeu
  18,90€  18,90€
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Annaberger Straße 1 · 09496 Marienberg 
Telefon: 037 35.66 82-0 
www.kanzlei-unger.de

Das alte Jahr neigt sich seinem Ende entgegen – es wird Weihnachten. 
Mögen die Tage des Advents für uns alle eine beruhigend- schöne 
und besinnliche Zäsur bereithalten. In diesem Abstand von den 
kräftezehrenden Herausforderungen der hinter uns liegenden Monate 
können wir wieder zu uns finden, den Blick schärfen und Kraft 
schöpfen, für die nur gemeinsam zu bewältigenden Aufgaben. 

Verbunden mit unserem Dank für das gemeinsam Erreichte, 
wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ganz in diesem Sinne 
frohe Weihnachten sowie Gesundheit, Zuversicht, Glück und 
Freude für das Jahr 2022.
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Innungsbetrieb

Klempnerei & Installation
Dieter BaldaufDieter Baldauf

An den Kirchen 3 
09496 Marienberg OT Lauterbach

Telefon: 03735 24302
Fax: 03735 219772

Wir wünschen all unseren 
Kunden und Geschäftspartnern 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Hydraulik & Pneumatik

SIEBERT Hydraulik – Pneumatik GmbH & Co. KG
Am Abrahamschacht 4 • 09496 Marienberg

Telefon: 03735. 609 22 00 • www.siebert-hydraulik.de

Wir wünschen gesegnete Stunden zum Weihnachtsfest und 
alles Gute fürs neue Jahr.

Herzlichen Dank an dieser Stelle für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir sind auch im neuen Jahr gern wieder für Sie da.

Herzlichst Ihr Team der Praxis Evelin Schulze

Evelin Schulze
PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE UND OSTEOPATHIE

Diplom für Osteopathische Befunderhebung und Therapie          
Töpferstraße 1, 09496 Marienberg, Tel. 03735 23039

    Wir wünschen 
unseren Kunden und 
  Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten 
  und ein gesundes 
    neues Jahr.
Firmenmuseum & Groß- und Einzelhandel

Äußerer Hofring 1 · 09429 Wolkenstein
Telefon 037369 84050

www.lauterbacher-tropfen.de 

Wir wünschen allen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern frohe Weihnachten 

und ein erfolgreiches neues Jahr.
Stukkateur- & Malerbetrieb 

Klaus Müller 
–  Stukkateurmeister und Restaurator –  

Komplettanbieter am Bau 

Alle Leistungen aus einer Hand 
� Innen- und Außenputz � Wärmedämmverbundsystem 

� Stuckarbeiten � Malerarbeiten innen und außen 
� Estricharbeiten � Fliesenlegearbeiten 

� Trockenbau � Lehmbau

Büro – Lager – Werkstatt –  09514 Lengefeld –  Augustusburger Str. 15 
� 037367/2409 � Fax 2405 � Internet: www.Stuck-Mueller.de 

Umzüge mit Aufzug,
Transporte, Haushaltauflösungen

& Möbelmontagen aller Art

Umzüge mit Aufzug,
Transporte, Haushaltauflösungen

& Möbelmontagen aller Art

Wiesenweg 2 • 09496 Marienberg

Tel.: 0 37 35 - 6 51 55 und 01 72 - 2 39 09 19

www.umzuege-uhlig.de

Wir wünschen allen unseren Freunden,

Kunden & Geschäftspartnern frohe Festtage

und ein erfolgreiches neues Jahr, verbunden

mit dem Dank für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Umzüge mit Aufzug,
Transporte, Haushaltauflösungen

& Möbelmontagen aller Art

Umzüge mit Aufzug,
Transporte, Haushaltauflösungen

& Möbelmontagen aller Art

Wiesenweg 2 • 09496 Marienberg

Tel.: 0 37 35 - 6 51 55 und 01 72 - 2 39 09 19

www.umzuege-uhlig.de

Wir wünschen allen unseren Freunden,

Kunden & Geschäftspartnern frohe Festtage

und ein erfolgreiches neues Jahr, verbunden

mit dem Dank für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Umzüge mit Aufzug,
Transporte, Haushaltauflösungen

& Möbelmontagen aller Art

Umzüge mit Aufzug,
Transporte, Haushaltauflösungen

& Möbelmontagen aller Art

Wiesenweg 2 • 09496 Marienberg

Tel.: 0 37 35 - 6 51 55 und 01 72 - 2 39 09 19

www.umzuege-uhlig.de

Wir wünschen allen unseren Freunden,

Kunden & Geschäftspartnern frohe Festtage

und ein erfolgreiches neues Jahr, verbunden

mit dem Dank für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.
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Töpferstr. 1 ∙ 09496 Marienberg       03735/9379973

Ihr Einlagenspezialist im Erzgebirge

Äußere Wolkensteiner Str. 37 • 09496 Marienberg 
Tel.: 0 37 35/9 37 96 40

www.ergomovita.de

BESINNLICHE FESTTAGE UND 
EIN GESUNDES, GLÜCKLICHES 2022

Vielen Dank für Ihr 
entgegengebrachtes Ve� rauen. 

Wir wünschen Ihnen 
eine frohe Weihnacht 

und einen guten Sta�  für 2022.

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

ZENTRALE GESCHÄFTSSTELLE

Telefon: 037360 785-12 • Fax: 037360 785-11 • E-Mail: info@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Wir wünschen besinnliche Stunden zum Weihnachtsfest, viel 
Glück, Gesundheit und einen guten Start ins neue Jahr.

Ihr Wohlbefinden ist unsere Herzenssache!
Unsere Leistungen: 
• Vollstationäre Pflege • Tages- und Kurzzeitpflege 
• Ambulanter Pflegedienst 
• Dementenbetreuung • Wachkomapflege 
• Wohnen mit Service 
• Kinder- und Jugendbetreuung 
• Erziehungs- und Familienberatung

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH
Blumenauer Straße 95 • 09526 Olbernhau 
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Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

 ERZDRUCK GmbH – Vielfalt in Medien (WK Nr. 168)
Großkrippe der Firma Jürgen Huß Räucherkerzenherstellung
Sehmatal-Neudorf, www.juergen-huss.de
www.erzdruck.de und ein gesegnetes neues Jahr

Besinnliche
Weihnachten

W-Karten_HUSS.indd   3 15.10.19   13:13

Evelin Schulze
PRAXIS FÜR OSTEOPATHIE UND PHYSIOTHERAPIE
Töpferstraße 1, 09496 Marienberg, Tel. 03735 23039

Wir wünschen gesegnete Stunden zum Weihnachtsfest und alles Gute fürs neue Jahr.
Herzlichen Dank an dieser Stelle für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Wir sind auch im neuen Jahr gern wieder für Sie da.
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Auch an Wochenenden und Feiertagen ist unser Havariedienst für Sie unter Tel. 03735 9121-0  erreichbar!

∙ Elektroinstallation
∙ Photovoltaikanlagen
∙ Wärmepumpen
∙ Wohnungslüftung
∙ Hauskommunikation
∙ Beratung und 

Planung
∙ Kundendienst
∙ Störungsdienst

Elektro und Haustechnik

Licht & Kraft Elektro GmbH
Lauterbacher Straße 1 ∙ 09496 Marienberg
Telefon 03735 9121-0 ∙ Fax 03735 9121-49
www.licht-kraft.de ∙ info@licht-kraft.de

Elektro-Fachgeschäft
Markt 4 ∙ Tel. 03735 9121-52

Vielen Dank für die erfolgreiche Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen.

Frohe Weihnachten all unseren Kunden und Geschäftspartnern. 

Auch an Wochenenden und Feiertagen ist unser Havariedienst für Sie unter Tel.

Elektro und HaustechnikElektro und HaustechnikElektro und HaustechnikElektro und HaustechnikElektro und HaustechnikElektro und Haustechnik
Elektro-Fachgeschäft
Markt 4 ∙ Tel. 03735 9121-52Markt 4 ∙ Tel. 03735 9121-52Markt 4 ∙ Tel. 03735 9121-52

FACHVERKAUF
∙ Elektrische Haushaltgroß- und Kleingeräte
∙ Warmwassergeräte
∙ Raumheizgeräte
∙  Leuchtmittel, Energiesparlampen 

und Elektroinstallationsartikel
∙  Wohnraumleuchten
∙  Radio, TV, Sat, Hifi, Mobilfunk & 

Multimedia

SERVICE
∙ 24-h-Hausgeräteservice
∙ Reparatur von elektrischen Groß- /

Kleingeräten und Unterhaltungselektronik
∙ Vertragspartner von AEG, Bosch, Siemens, 

Elektrolux und Liebherr
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 NEUE WOHNANLAGE IM ZENTRUM VON MARIENBERG 

 

 JETZT INFORMIEREN UND NOCH VOR BAUBEGINN IHRE NEUE TRAUMWOHNUNG RESERVIEREN                                                  
ERZBLOCK GmbH * Amtsstr.4, 09496 Marienberg * Tel.: 0172-7014673 * Mail: info@erzblock.de  

www.erzblock.de 

UNSERE PROJEKTIDEE: 
- Hochwertige und moderne Wohnungen von  48 m² -156 m² 
- Barrierefrei und damit auch altersgerecht nutzbar 
- Energiesparendes Gebäudekonzept 
- Tiefgarage mit Aufzug 


